
Protokolle
zu den Sitzungen des 52. Rheinischen Provinzmllandtags.





Erste Sitzung.
Verhandelt im Rittersaale der städtischenTonhalle zu Düsseldorf

am Sonntag den 3. März 1912.

Nach Bciwohnung des in beiden HauptkirchenabgehaltenenFestgottesdienstesversammelten
sich die Mitglieder des auf heute einberufenen52. RheinischenProvinziallandtages gegen 12 Uhr
im Rittersaale der städtischen Tonhalle.

Von einer Abordnung geleitet, trat kurz nach 12 Uhr der Königliche Landtagskommissar,
Ober-Präsident der Nheinprovinz,Staatsminister Dr. insä. und Dr. Ing. Freiherr von Rhciu-
baben, Exzellenz,in den Saal und eröffnete den Provinziallandtag mit einer Ansprache. (Ver¬
gleiche den stenographischen Bericht.)

Als das an Jahren älteste Mitglied wurde der Abgeordnetev. Conze aus der Reihe
der Anwesenden ermittelt. Derselbe übernimmt als Alterspräsident den Vorsitz und beruft die
beiden jüngsten Mitglieder des Provinziallandtags, die Abgeordnetenvon Eynern und Dr. Haar-
mann als Schriftführer bezw. Stimmzähler.

Bei der auf Anordnung des Alterspräsidenten stattfindenden Auszählungdes Provinzial¬
landtags ergibt der Namensaufruf die Anwesenheitvon 154 Mitgliedern und damit die Beschluß¬
fähigkeit der Versammlung.

Der Alterspräsident fordert nunmehr die Versammlung auf, in Gemäßheit des § 32
der Provinzialordnung zur Wahl eines Vorsitzendenzu schreiten. Der Alterspräsident macht
zugleich darauf aufmerksam, daß die Wahl durch Zuruf erfolgen könne, wenn hiergegen Widerspruch
nicht erhobenwerde. Auf den von verschiedenen Seiten des Hauses gemachten Vorschlag wird der
Vorsitzende des letzten Provinziallandtags, OberbürgermeisterSpiritus, einstimmigwieder gewählt.

OberbürgermeisterSpiritus uimmt mit dem Ausdrucke aufrichtigenDankes für das ihm
erneut erwiesene Vertrauen die Wahl an.

Hierauf wird zur Wahl des stellvertretendenVorsitzenden übergegangen.
Auf Vorschlag von verschiedenen Seiten des Hauses wird der Abgeordnete Wirklicher

Geheimer Rat Wilhelm Graf und Marquis von und zu Hoensbruech, Exzellenz, durch
Zuruf wiedergewählt.

Der Gewählte nimmt die Wahl mit Worten des Dankes an.
Nachdemder Alterspräsident dem hohen Hause für die ihm bei der Geschäftsführung

gewährte Nachsicht und den Schriftführern für die geleistete Unterstützunggedankt, ersucht er den
OberbürgermeisterSpiritus den Vorfitz zu übernehmen,was gefchieht.
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Der Vorsitzende nimmt zunächstVeranlassung, unter allseitiger Zustimmn»«,der Ver¬
sammlung dem Alterspräsidenten den Dank des Provinziallandtags für die betätigte Mühewaltung
auszusprechen.

Bei der sodann erfolgenden Wahl der Schriftführer werden auf Vorschlag des Abgeordneten
Hneck durch Zuruf wiedergewählt:

Landrat Dr. von Wülfing,
„ von Schütz,

OberbürgermeisterDr. Lembke und
Landrat von Eynern,

welche sämtlichdie Wahl annehmen.
Das Schriftführeramt für die heutige Sitzung wird von deu Abgeordnetenvon Eynern

und Dr. von Wülfing wahrgenommen.
Der Vorsitzende macht nunmehr dem KöniglichenLandtagskommifsardie Mitteilung,

daß der Provinziallandtag sich durch Wahl seines Vorstandes konstituierthabe.
Hierauf bringt der Vorsitzendeein dreifachesHoch auf Seine Majestät den Kaifcr und

König aus, in welches die Versammlung begeisterteinstimmt.
Der Vorsitzende weist sodann darauf hin, daß infolge Umbaues die Benutzung des

Ständehauses für die diesmaligeTagung nicht möglich gewefen sei, die Stadt Düsseldorfhabe daher
dem Provinziallandtag die städtische Tonhalle zur Verfügung gestellt. Namens des hohen Hauses
spreche er der Stadt Düsseldorf für ihre Bereitwilligkeitden verbindlichsten Dank aus.

Der Vorsitzende macht dann folgende Mitteilungen:
1. Seit der letzten Tagung des Provinziallandtages sind gestorben die Abgeordneten:

1. GutsbesitzerBleckmann in Velbert,
2. Kaufmann Ost er in Aachen,
3. OberbürgermeisterSteinkopf in Mülheim (Rhein),
4. Geheimrat von Wätjen in Düsseldorf.

Die Versammlung erhebt sich zum ehrenden Andenken an die Dahingeschiedenenvon
ihren Sitzen.

2. Ihr Mandat haben seit der letzten Tagung des Provinziallandtags niedergelegt die
Abgeordneten:

1. OberbürgermeisterMarx in Düsseldorf,
2. Geheimrat Fischer in Berlin,
3. OberbürgermeisterDr. Oehler in Düsseldorf (für Crefeld),
4. Geheimrat de Greiff in Crefeld,
5. Geheimrat Böcking in Brebach.

3. Infolge der vorgenommenen Ersatzwahlensind in das Haus neu eingetreten:
1. OekonomieratAlbert Kemmann aus Mettmann,
2. Bürgermeister a. D. Werner Fleuster aus Aachen,
3. Bürgermeister Clostermann aus Mülheim (Rhein),
4. OberbürgermeisterDr. Oehler aus Düsseldorf,
5. Rechtsanwalt Iustizrat Lohe aus Düsseldorf,
6. Landrat Dr. Haarmann aus Gummersbach,
7. KommerzienratLouis Rüchling aus Völklingeu,



52. RheinischerProvinziallandtag, Protokoll der 1. Sitzung vom 3, März 1912. 13

8. OberbürgermeisterDr. Iohanfen aus Crefeld,
9. KommerzienratMoritz de Greifs aus Crefeld.

Der Vorsitzende heißt die Herren willkommen und gibt der Hoffnung Ausdruck,daß sie
sich rege an den Beratungen beteiligenwerden.

Ein Verzeichnis über die jetzige Zusammensetzungdes Provinziallandtags unter Berück¬
sichtigung der Ersatzwahlenbefindet sich in Händen der Abgeordneten.

Nach den von Seiner Ezellenz dem Herrn Ober-Präsidenten bezw. dem Herrn Landes¬
hauptmann gemachten Mitteilungen haben ihr Fernbleiben von den Sitzungen des Provinzialland-
tllgs angezeigtdie Herren:

1. KöniglicherKammerherr und Rittergutsbesitzer Clemens Freiherr von Hövel
in Iunkernthal,

2. BierbrauereibesitzerRobinson in Weisenheim,
3. Geheimer KommerzienratJulius Gauhe in Eitorf,
4. KommerzienratFranz Holtz in Süchteln,
5. Kaufmann und Fabrikant Hermann Böcker in Remscheid-Vieringhaujen,
6. Königlicher Vergwertsdirektoruud Beigrat Paul Dietrich in Neunkirchen,
7. OberbürgermeisterPiecq in M. Gladbach,
8. Albert Kreuzberg in Ahrweiler,
9. Rentner I. B. Selb ach in Cöln,

10. KommerzienratAlfred Peters in Eupen.
Entschuldigtsind für heute: RegierungsbaumeisterMoritz in Cöln, für heute und morgen:

Seine DurchlauchtFürst zu Wied, für morgen: Graf Beissel von Gymnich.
Es sind sodann folgende Eingänge mitzuteilen:
1. Der in dem Vorlagenverzeichnisunter laufender Nr. 52 aufgeführte Bericht und

Antrag des Provinzialausfchuffes, betreffend die Bereitstellungvon Mitteln zur Unterstützungder
durch Hagelschädenin ihrer Existenz gefährdetenWeinbergbesitzerim Kreise Kreuznach— Druck¬
sache Nr. 21. —

2. Der Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend die Stellungnahme des
Provinziallandtags zu den geplanten Umgemeindungenim Kreise Essen.

Beide Eingänge gehen an die I. Fachkommission.
3. Der Bericht und Antrag des Provinzialausschusseszu
1. einem von dem Ruhrausschuß vorgelegten Entwurf eines Gesetzes über den Verband

zur Reinhaltung der Ruhr;
2. einem von dem Ruhrtalsperrenverein vorgelegten Entwurf eines Gesetzes über den

Ruhrtalsperrenverein.
Auch dieser Bericht geht an die I. Fachkommission.
4. Der Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend Begutachtung des von der

Königlichen Staatsregierung vorgelegtenEntwurfes eines Gesetzeszur Abänderung der Rheinischen
Zusammenlegung^-und Gemeinhcitsteilungsgesetze. — Geht au die IV. Fachkommission. — 3/,,^

5. Der Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffendStellungnahme des Pro- ^e« ^
vinziallandtllgs zu den geplanten Eingemeindungender LandgemeindenPallien, St. Mathias und'^^^^
Heiligkreuz in die Stadtgemeinde Trier. — Geht an die I. Fachkommiffion. —

Eingegangensind ferner die folgendenPetitionen:
1. Der aus dem Militäianwärterstande hcrvorgegangenenmittleren Anstaltsbeamten um

Anrechnung ihrer Militiirdienstzeit auf das Besoldungsdienstalter;
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2. des Verbandes Rheinland des Bundes DeutscherMilitäranwärter nm Ausdehnung der
Bestimmuugcuüber die Anrechnungder Militärdienstzeit auf das Bcsuldnngsdicnstaltcrauf alle aus
dem Militäranwärterstande hervorgegangenenProvinzialbeamten. — Beide Petitionen gehen an die
I. Fachkommission.

3. Petition der Rheinischen Proviuzialstraßenwärter um
»,) Gewährung eines höheren Wochenlohnes,
^) Gewährung einer Beihilfe znr Kleiderlasfe.— Geht an die III, Fachkommission. —
4. Petition des Landesbausekretärsa. D. Bernhard Strauch iu Godesberg um
ll) Aufhebung einer früher gegen ihn verhängten Ordmmgsstrafe,
K) Erstattung der ihm durch eine rechtswidrigePflegschaftentstandenen Kosten,
«) Bewilligung eines Schadenersatzeswegen gesetz- und reglementswidrigerPensionierung,
ä) nm Vorlage der Eingabe an den Provinziallandtag, falls der Prouiuzialausschußseine

Anträge ablehnen sollte. — Geht an die I. Fachkommission.
Es sind dann noch weiter eingegangen:
Die Berichte über die Tätigkeit der Provinzialkommissionfür die Denkmalpflegein der

Nheinprovinz und der Provinzialmuseenzu Bonn und Trier für das Jahr 1911.
Diese Berichte find auf die Plätze der Abgeordnetenniedergelegt.
Es haben Einladungen ergehen lassen:
1. Die Verwllltnng der städtischen Kunsthallehierfelbstzum Besuche der Kunsthalle;
2. der Vorstand des KünstlervereinsMalkasten zum Besuche feiner Vereinsränmc;
3. der Vorstand des Zentralgewerbevereinsfür Rheinland, Westfalen und benachbarte

Bezirke in Düsseldorf zum Aefuche des Kunstgewerbemuseums.
Die Legitimationskarten,Wegeweiser usw. befindensich auf den Plätzen der Abgeordneten.
Seine Exzellenz der Herr Ober-Präsident hat die Wahlvcrhandlungenüber die Ersatz¬

wahlen zum Provinziallllndtage in den Kreisen Mettmann, Aachen-Stadt, Mülheim (Rhein)-Stadt,
Düsseldorf-Stadt, Saarbrücken-Land,Crefeld-Stadt und Gummersbachübersandt. — Diese Verhand¬
lungen gehen an die Wahlprüfungskommifsion.—

Für das Festmahl des Provinziallandtags ist Donnerstag, der 7. März in Aussicht
genommen,und zwar nachmittags 5 Uhr. Zur Vorbereitung des Festes wird die hierfür von dem
letzten Provinziallandtag bestellte Kommifsionwiedergewählt.

Nach der Bestimmung des § 3 der Gefchäftsordnungfür den Provinziallandtag ist in der
Sitzung des ProviuzialllUsschussesvom 8. Januar die Verlosung der Mitglieder des Provinzial¬
landtags in fünf Abteilungen vorgenommen worden. Das Verzeichnis der Abteilungenist den Herren
Abgeordnetenzugegangen.

Der Vorsitzende ersucht,unmittelbar nach der Sitzung zwecks Konstituierung der Abteilungen
und Wahl der Kommissionen zusammenzutreten.

- Die Mitglieder der Kommissionen werden ersucht, zwecks Konstituierungam Montag, vor¬
mittags um 10 Uhr zusammenzutreten.

Der Vorsitzende erbittet und erhält die Ermächtigung,die nächste Plenarsitzung ans
Montag Vormittag um 10^2 Uhr anzuberaumenund zwar mit folgenderTagesordnung:

1. Eingänge.
2. Bericht des Provinzialansfchnfsesüber die Ergebnisseder Pruvinzialverwaltung für das

Rechnungsjahr 1910.
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3. Vorbericht zn dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung der Rheinprovinz
sowie zn den zu demselben gehörendenHaushaltsplänen der einzelnen Verwaltnngs-
zweige und Anstalten

und
Haupt-Haushaltsplan der genannten Verwaltung sowie die zu demselben gehörenden Haus¬

haltspläne der einzelnenVerwaltungszweigeund Anstalten für das Rechnungsjahr vom
1. April 1912 bis 31. März 1913.

4. Bericht des Provinzialausschusses, betreffend den Vermögensstand des Rheinischen
Provinzialverbandes.

5. Entschciduug über die geschäftlicheBehandlung der eingegangenen Vorlagen.
Die Versammlungerklärt sich auch mit dem Vorschlage des Vorsitzenden einverstanden,am

Dienstag keine Plenarsitzung abzuhalten, diesen Tag vielmehr für die Kommissionssitzungen frei zu
halten und die nächste Plenarsitzung ans Mittwoch, den 6. März, mittags 12 Uhr festzufetzen.Der
Vorsitzende wird ferner ermächtigt,je nach dem Stande der Kommissionsarbeitendie Tagesordnung
für die Mittwochssitzungzn bestimmen.

Da Weiteres nicht zu verhandelnwar, schließt der Vorsitzende die Sitzung.

Schluß der Sitzung 12°° Uhr.

Der Mischende: Die Schriftführer:
Spiritus. Dr. Wülfing. v. Eynern.

Zweite Sitzung.
Verhandelt im Rittersaale der städtischen Tonhalle zu Düsseldorf

am Montag den 4. März 1912.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 10"/<, Uhr.
Das Geschllftsprotokoll der gestrigen Sitzung liegt auf dem Tifche des Hauses zur Ein¬

sicht offen.
Schriftführer für heute sind die Abgeordnetenvon Schütz und Dr. von Wülfing.
Der Vorfitzende macht von folgendenEingängen Mitteilung:
1. Seine Exzellenz der Herr Ober-Präsident hat mitgeteilt, daß er den Königlichen Ober-

Regierungsrat Herrn Dr. Mo mm als seinen Kommissariuszu den Sitzungen des Provinzialland-
tags und zu den von diesem zur Vorbereitung seiner Beschlüsse gewähltenKommissionen anmelde.

2. Die gestern schon angekündigte Vorlage zu
1. einem von dem Ruhrausfchuß vorgelegten Entwurf eines Gefetzes über den Verband zur

Reinhaltung der Ruhr,
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2. einen vom Ruhrtalfperrenverein vorgelegtenEntwurf eines Gesetzes über den Ruhrtal-
sperrenverein

ist heute auf die Plätze verteilt worden.
Herr Kommerzienrat Erbslöh hat gebeten, ihn für heute und morgen zu beurlauben, da

er durch Trauerfall zu einer Reise veranlaßt sei.
Herr Landrat Freiherr von Troschke zeigt an, daß er wegen starker Erkältung auf

ärztlichenRat seine Abreise nach Düsseldorfhabe verschieben müssen. Er hoffe, am Mittwoch zu
den Sitzungen anwesend zu sein.

Herr Geheimer Nergrat Cleff in Berlin hat zufolge eines von dem Herrn Ober-
Präsidenten mitgeteilten Schreibens dem Krcisansschuß in Saarbrücken mitgeteilt, daß er au in
Barmen gelegenem Grundbesitze beteiligt, er auch Gesellschafter einer G. m. b. H. in Barmen sei.
Er wolle sein Mandat als Provinziallandtagsabgeordneterbeibehalten, da er der Provinz noch als
Grundbesitzerangehöre.

Eingegangenist:
1. Eine Petition des Rheinischen Gemeindeförster-Vereinsum Errichtung einer provinziellen

Alterszulagekassefür die rheinischen Gemeiudeförster.— Diese Petition, welche dem Provinzial-
ausschusse noch nicht vorgelegenhat, wird diesem zur Erledigung überwiescu.

2. Eine Petition des Bürgermeisters Rütgers in Eupeu, betreffend Aenderung des § 9
der Satzungen der Ruhegehaltskaffe der Kreiskommunalverbändeuud Stadtgcmeiuden der Rhein¬
provinz. — Diese Petition wird mit Bezugnahmeauf die den gleichen Gegenstandbetreffende Vor¬
lage des Provinzialausschussesan die I. Fachkommission verwiesen. —

3. Ein Schreiben des Ingenieurs G. A. Becker für Sparbauweise bei Hoch-, Tief- und
Betonbauten in Düsseldorf, in dem diefer auf die Aufgabe der Kohleucrsparnisnamentlichauch mit
Vorbedachtauf kommende Geschlechter und die Notwendigkeitdes Ersatzes durch die Ausnutzungder
Stromtriifte von Flüssen, Bächen usw. hinweist.

Die Eingabe scheint sich zur Verhandlung im Proviuziallandtag in der vorliegenden
Fassung nicht zu eignen, sie wird daher an den Provinzialausschußverwiese«.

Die Abteilungen haben sich gestern konstituiert, ein Verzeichnis der konstituierten Abteilungen
ist den Abgeordnetenbereits zugestellt.

Das Verzeichnisist als Anlage I beigefügt.
Ferner haben die Abteilungen gestern die Kommissioucu gewählt, auch ei» Verzeichnisder

Kommissionen ist den Abgeordnetenzugestellt.
Heute vor der Sitzung haben sich die Kommissionenkonstituiert und die erforderlichen

Wahlen vorgenommen.
Das Verzeichnisder Kommissionen ist als Anlage II beigefügt.
Der Vorsitzende weist sodann darauf hin, daß die Ersatzwahlen für den Provinzialausschuß

stattzufinden haben, und zwar aus den RegierungsbezirkenAachen, Coln und Düsseldorf. Die
Herren Vertreter aus diefen Bezirken werden erfucht,die Wahlvorfchlägeso rechtzeitig vorzubereiten,
daß die Wahlen in der Plenarsitzung vom Donnerstag vorgenommenwerden können.

Der Provinziallandtag erklärt sich mit diesem Termin einverstanden.
Der Bericht des Provinzialausschussesüber das Ergebnis der Provinzialverwaltung für

das Rechnungsjahr 1910 — Nr. 2 der Tagesordnung — wird durch Kenntnisnahme für
erledigt erklärt.
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Die Gegenstände Nr. 3 und 4 der Tagesordnung werden auf Wunschdes Herrn Landes¬
hauptmannsals Berichterstatter mit Zustimmung der Versammlung gleichzeitigmiteinander zur
Verhandlung gestellt. H^se 7

Nachdem der Herr Landeshauptmann an der Hand des Vorberichtes zn dem Haupt-^ö//«^
Haushaltsplanden Haupt-Haushaltsplanvorgetragen und diesen nebst den zugehörigenDrucksachen ^^
erläutert hatte, nachdemferner aus der Versammlung heraus Anträge nicht gestellt worden waren,
wurde hinsichtlich der weiteren geschäftlichen Behandlung der betreffenden Vorlagen beschlossen:

Den Vorbericht zum Haupt-Haushaltsplanund den Haupt-Haushaltsplanfür das Rech¬
nungsjahr vom 1. April 1912 bis zum 31. März 1913 der I. Fachkommission zu überweisen und ^"^ Z
den Bericht des Provinzialausschusses,betreffend den Vermogensstanddes RheinischenProvinzial-^ö/Z^" 6s
Verbandes durch Kenntnisnahme für erledigt zu erklären. ^^ge^

Hinsichtlichder geschäftlichen Behandlung der in Drucksachen Nr. 2« verzeichneten Vor- ^e« g»
lagen wird, insoweit darüber nicht bereits Bestimmung getroffen ist, Ueberweifung an die betreffenden ^^^^
Fachkommissionen nach Maßgabeder in der Drucksache enthaltenen Vorschlage beschlossen,

Weiteres war nicht zu verhandeln.
Schluß der Sitzung 12«/« Uhr.

Der Wischende: Die Schriftführer:
Spiritus. v. Schütz, v. Wülfing.

Verzeichnis der Abteilungen bei dem 52. Rheinischen Provinziallandtag.

I. Abteilung.
Vorsitzender O. Conze; stellvertretenderVorsitzender: Dr. vom Rath; Schriftführer: von Bem»
berg-Flamersheim; stellvertretenderSchriftführer: von Kruse; Mitglieder: Arens, Bücking,
Diedrich, Funck, Graf von Galen, von Groote, Dr. Hentzen, Clemens Graf von und
zu Huensbroech, Clemens Freiherr von Hövel, Holtz, Dr. Ioesten, von Kefseler, Kirdorf,
Kreuzberg, Lauge, Lehwald, Dr. Lucas-Erkelenz. Melchers, von Miquel, von Nasse,
Dr. A. von Nell, Dr. zur Rieden, Roos, Scharfer, Freiherr von Scheibler, Schieß,

Siedenberg, Strahl, Thaprich, Thönnifsen, Freiherr von Troschke, Fürst zu Wied.

II. Abteilung.
Vorsitzender: Graf Beifsel von Gymnich; stellvertretenderVorsitzender:Dr. Oehler; Schrift¬
führer: Dr. von Wülfing; stellvertretenderSchriftführer: Dr. Brandt; Mitglieder: Prinz
von Arenberg, von Beckerath, Villen, Böker, Freiherr von Dalwigk zu Lichtenfels,
Decker, Dingelstad, von Ehrenberg. Clemens Freiherr von Eltz-Rübenach, Engels,
Neuster, de Greifs, Freiherr von Hammerstein, Heising, Kanneugiesser, Kesseltaul,
Klotz, Freiherr von Korff, Krawinkel, Lehr. Clemens Freiherr von Lotz, Merrem,
Neizert. Peters, Alfred. Piecq. Raab. von Stedman, Ungemach, Voigt, Wittes, Graf

Wolff-Metternich.
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III. Abteilung.
Vorsitzender: von Runkel; stellvertretenderVorsitzender: Graf und Marquis von und zu
Hoensbroech; Schriftführer: von Schütz; stellvertretenderSchriftführer:Eichhorn; Mitglieder:
Nefsenich, von Beulwitz, Brüning, Caspers, Cleff, Destrve, Eich-Büdingen,Erbslöh,
Friderichs, Fusbahn, Hasenclever, Hisgen, Eugen Graf von und zu Hoensbroech,
Holle, Ioerissen, Dr, Knoll, Laeis, Lohe, Lueg, Morian, Müller, O. von Nell, Dr. Neven
DuMont, Porten, Dr. Sartorius, Schwitz, Wallraf. Weber, de Weerth, Weisdorff,

Wessel.

IV. Abteilung.
Vorsitzender: Schmidt von Schwind; stellvertretenderVorsitzender: Eich-Cleve; Schriftführer:
von Voch; stellvertretender Schriftführer: Peters, Jakob; Mitglieder: Beckmann, Dr. v. Bünning-
hausen, Dr. Vreuer, Dr. Vrügman, Clostermann, Engelsmann, Funke, Gauhe, Goebbels,
Guinbert, vou Halfern, Hueck, Kersteu, Kreuser, von Laer, Langen, Lekebusch, Dr. Lembke,
Leverlus, Dr. Limbourg, Minien, Muritz-Cochem, Moritz-Cüln, Freiherr von Rellessen,

Pastor, Robinson, Scherer, Schneemann, Terboven, Thyssen, Vüllers.

V. Abteilung.
Vorsitzender: Ziegler; stellvertretender Vorsitzender:Freiherr von Hövel; Schriftführer:
von Eynern; stellvcrtetender Schriftführer: Dr. Ha arm nun; Mitglieder:von Asch off, Brück er,
Curty 8en,, Dicke, Fischer, Gerdes, von Görschen, Heye, Huthmacher, Dr. Iohansen,
Karcher, Kemmann, Kirchmann, Klingelhöfer, Dr. Krupp von Bohlen und Halbach,
Dr. Lucas-Solingen, Melsheimer, Michels, Münnig, Molenaar, Nippes, Piekenbrock,
Fürst und Altgraf zu Salm-Reifferscheidt und Dyck, von Schlechtendal, Freiherr
Schütz von Leerodt, Selbach, Spiritus, Freiherr von Stumm, Veltman, Vopelius,

Wegeler.

Verzeichnis der Kommissionen bei dem 52. Rheinischen Provinziallandtag.

Wahlplüfungslommission.
Vorsitzender: Vopelius; stellvertretender Vorfitzender:Wessel; Schriftführer: Thoennissen; stell¬
vertretender Schriftführer: Engels; Mitglieder: Arens, Freiherr von Dalwigk, Leverkus,
Dr. Lucas-Solingen, Mönnig, Moritz-Cochem, Raab, I)r. vom Rath, Schneemann,

de Weerth, Weisdorff.

Geschiiftsordnungslommission.
Vorsitzender:von Ehrenberg; stellvertretender Vorsitzender:Karcher; Schriftführer: Roos; stell¬
vertretender Schriftführer: von Boch; Mitglieder: von Bemberg-Flamersheim, Caspers,
Fusbahn, Ioerissen, Münnig, Piekenbrock, Thyssen, Ungemach, I)r. Vüllers, Fürst zu

Wied, Graf Wolff-Metternich.

I. Fachkommission.
Vorsitzender: Hueck; stellvertretender Vorsitzender: Dr. Neven DuMont; Schriftführer: Dr. Lembke;
stellvertretenderSchriftführer:Dr. zur Rieden; Mitglieder:I)i-. von Beckerath, von Eynern,
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Friderichs, Freiherr von Hövel, Holle, von Laer, Lange, Dr. Oehler, Strahl, Velt-
man, Dr. von Wülfing.

II. Fachkommission.
Vorsitzender: D.Conze; stellvertretender Vorsitzender- O.vonNell; Schriftfüherer:I)r. vonHalfern;
stellvertretenderSchriftführer: Kefsellaul; Mitglieder: Dr. Breuer, Corty sen., Eichhorn,
Freiherr von Eltz-Rübenach, Graf von Galen, Dr. Haarmann, Heye, Clemens Graf

von und zu Hoensbroech, Lekebusch, Neizert, Porten.

m. Fachkommission.
Vorsitzender: vonStedman; stellvertretender Vorsitzender: von Kruse; Schriftführer: Dr. Hentzen;
stellvertretenderSchriftführer: von Schütz; Mitglieder: von Afchoff, Dr. Brügman, Geldes,

Goebbels, Klotz, Krawinkel, Lohe, Minien, von Miquel, Molenaar, von Runkel.

IV. Fachkommission.
Vorsitzender: von Groote: stellvertretenderVorsitzender: Heising; Schriftführer: Scherer; stell¬
vertretender Schriftführer: Schmitz; Mitglieder: Vessenich, Vrücker, Gauhe, von Goerschen,
Freiherr von Hammerstein, Kirchmann, Merrem, Dr. Arthur von Nell, Dr. Sartorius,

Freiherr von Scheibler, Terboven.

Dritte Sitzung.
Verhandelt im Rittersaale der städtischen Tonhalle zu Düsseldorf

am Mittwoch, den 6. März 1912.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12«° Uhr.
Das Geschäftsviotokollder vorigen Sitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur Ein-

sicht offen.
Schriftführer für heute sind die Abgeordnetenvon Eynern und Dr. von Wülfing.
Vor Eintritt in die Tagesordnung macht der Vorsitzende dem Provinziallandtag die Mit¬

teilung, daß die Familie des KöniglichenLandtagskommissars,Sr. Exzellenz des Herrn Ober-

Präsidenten von einem schweren Verlust betroffen worden sei. (Die Abgeordnetenerheben sich.)
Her Vater der Frau Baronin von Rheinbaden, Stiftspropst Freiherr Dr. tkeol. et pbil. Rochus
von LiKencron, Exzellenz, sei gestern, hochbetagt, aus dem Leben geschieden. Der Vorsitzende
eivlttet und erhält die Ermächtigung,Sr. Exzellenzund der Frau Baronin von Rheiubaben namens

es ^lovmzmllandtllgs ein Beileidstelegramm zu senden. Der Provinziallandtag beschließt ferner,
zur Zunahme an der Trauelfeierlichkeiteine Deputation, bestehend aus dem stellvertretendenVor-
,'tzenden des Provinziallandtages, dem stellvertretendenVorsitzendendes Provinzialausschussesund
einem «dchnftführer,zu entsenden und einen Kranz an der Bahre niederlegenzu lassen.

3*
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Eingänge:
1. Der AbgeordneteFunck hat sich vom 5. d. Mts. ab wegen der Teilnahme an den

Sitzungen des Herrenhauses entschuldigt.
2. Gemäß einer eingegangenenMitteilung ist der Abgeordnetevon Nasse infolge Krank«

heit verhindert, den Verhandlungenbeizuwohnen.
3. Der AbgeordneteLandrat Dr. Lucas ist infolge eines Sterbefalles in der Familie

genötigt gewesen, abzureisen.
4. Der AbgeordneteMoritz-Cüln ist heute durch Krankheit verhindert, an der Sitzung

teilzunehmen.
Ein Verzeichnisder Kommissionen, wie sie sich vorgesternkonstituierthaben, ist den Abge¬

ordneten inzwischen durch Verteilung auf deren Plätze zugegangen.
Eine Sondernummer des „Spiegel Rheinischer Bauart", herausgegebenaus Anlaß der

Ausstellung der Bauberatnngsstelle des Landkreises Solingen in Ohligs ist eingegangenund auf die
Plätze der Abgeordnetenverteilt.

Der Abgeordnete Dr. Lncas-Solingen laßt den Mitgliedern des Provinziallandtags mit¬
teilen, daß am Freitag nachmittag für die Besucher der Ausstellung der Bauberatuugsstelle eine
Führung des Dr. Hecker von der Banberatungsstelle erfolge, an welche sich ein Lichtbildervortrag,
welcher Beispieleund Gegenbeispiele zeige, anschließe.

Ein Bericht über das vorläufige Ergebnis des Geschäftsbetriebesder Provinzial-Feuerver-
sicherungsanstaltder Rheiuproviuz im Jahre 1911 ist auf die Plätze verteilt.

Der Lllndesbanselretär a. D. Strauch teilt mit, daß er am 6. d. Mts. 176 Abdrücke
eines Protestes abgeben werde.

Es wird sodann in die Erledigung der Tagesordnung für heute eingetreten. Diese
ist folgende:
Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend

Begutachtung des von der Staatsregierung vorgelegten Entwurfs eines Gesetzes,betreffend
Abänderung der rheinifchen Zusammenlegungs-und Gemeinheitsteiluugs-Gesetze.

Autrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusseszu
1. einem vom Ruhrausschuß vorgelegtenEntwurf eines Gesetzes über den Verband zur Rein¬

haltung der Ruhr;
2. einem vom Ruhrtalsperrenverein vorgelegten Entwurf eines Gesetzes über den Nuhrtal-

fperrenverein.
Antrag der IV. Fachtommissionzu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der laudwirtschaftlichen

Angelegenheiten nebst
Anlage ^,, Voranschlagfür die Provinzial-Wein» und Obstbaufchule zu Trier,
Anlage L, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Kreuznach,
Anlage <ü, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Nhrweiler

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.
Antrag der IV. Fachkommission, betreffendUnterstützungvon Wasserleitungen.
Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend

die Vereitstellung von Mitteln zur Unterstützung der durch Hagelschädenin ihrer Existenz
gefährdetenWeinbergbefitzer.

Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschnsfes,betreffend
die Gewährung von Mitteln für die Fortfetzung der Bekämpfungdes Heu- uud Sauerwurmcs.
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Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Pruvinzialausschnsses,betreffend
Gesucheum Abstandnahmevon der Verfolgung von Regreßansprüchender Rheinischenland¬
wirtschaftlichen Berufsgenofsenschaft.

Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht uud Antrag des Provinzialausfchuffes, betreffend
die Bewilligung einer Beihilfe zu den Kosten der Regulierung des Ellcbaches in den Kreifen
Düren und Iülich.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
den Erlaß eines Reglements für die Ausführung des Gesetzes, betreffend die Beschulung blinder
und taubstummerKinder, vom 7. August 1911 (G. S. S. 168) und für die Leitung und
Verwaltung der Provinzial-Taubstummen-und Blindenanstalten der Rheinprovinz.

Antrag der II. Fachkommiffionzu den Haushaltspläuen der Provinzial-Taubstummenanstaltenzu
Aachen, Brühl, Cölu, Elbcrfeld, Offen, Huttrop, Kempen, Neuwied und Trier, fowie über die
Verwendungder Wilhelm-Augusta-Stiftung, des Unterstütznngsfonds der früherenVercins-Tanb-
ftummenllnstalt zu Cöln und des Unterstützungsfuudsfür entlassene Taubstumme für das
Rechnungsjahrvom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der II. Fachkommiffwn zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschnsses,betreffend die
Verlegung der Prouinzial-Taubstummenanstalt zu Essen-Huttrup und Errichtung der Taub¬
stummenanstaltin Euskirchen.

Antrag der II. Fachkommission zu den Haushaltsplänen der Pruvinzial-Nlindenanstalten zn Düren
(Elisabeth-Stiftung) und Neuwied(Auguste Viktoria-Haus), fowie über den Unterstützungsfonds
für Blinde für das Rechnungsjahrvom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der II. Fachkommiffion zu dem Haushaltsplan über das Hebammeuwcfeneinschlichlich der
Hebnmmenlehranstaltenzu Cöln und Elberfeld für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912
bis 31. März 1913.

Antrag der III. Fachkommiffion zu dem Haushaltsplan der Provinzialstraßen-Verwaltnngnebst
Anlage ^,, Voranschlagüber die Verwendung des Fonds für den Nenbnu von Provinzial-

straßcn,
Anlage L, Voranschlagüber die Verwendungdes Eisenbahnfonds,
Anlage (ü, Voranschlagüber die Verwendungdes Fonds zur Unterstützungdes Gcmcindc-

und Kreiswegebaues,
Anlage v, Voranschlagüber die Einnahmen und Ausgaben beim Betriebe der dem Pro-

vinzilllverban.de gehörigenSteinbrüche
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913,

Antrag der I. Fachkommiffionzu dem Haushaltsplan über die Besoldungen und anderen persön¬
lichen Ausgaben für die

^.. bei der Landes-VersicherungsanstaltRheinprovinz,
L. bei den Schiedsgerichtenfür die Arbeiterversicherung

befchäftigten Provinzialbeamtenfür das Kalenderjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember1912.
Antrag der I. Fachkommiffion zu dem Haushaltsplan für gewerblicheZwecke für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.
Antrag der I. Fachkommiffionzu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskostendes Genosfen-

schaftsvorstandes der Rheinifchen landwirtschaftlichen Berufsgenofsenschaft für das Kalenderjahr
vom 1. Januar bis 31. Dezember 1912.
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Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungslosten der Laudesbank
der Nheinprovinz für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzialmnseen zn
Bonn und Trier für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusscs,betreffend
Aenderung der §ß 9 und 12 der Satzungen der Ruhegehaltskafseder Kreiskommunalverbäiioc
und Stadtgemeinden der Rheinprovinz in Verbindung damit zu der Petition des Bürgermeisters
Rütger-Eupen in dieser Angelegenheit.

Antrag der III. Fachkommission zn dem Bericht und Antrag des Provinzialausschussesüber Ein¬
stellung eines Betrages von 150 (XX) Mark in den Haupt-Haushaltsplan für die Herstellung
von Kleinpflaster,besondersin Ortseingängen.

Antrag der II. Fachkommission zn den Haushaltsplänen der Provinzial-Heil- nnd Pflegcanstalten zu
Andernach,Bedburg, Bonn, Düren, Galkhansen, Grafenberg, Iohannistal nnd Merzig für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
die Unterstützungdes Baues einer normalspurigenncbenbahnähnlichen Kleinbahn von Siegburg
nach Much.

v»y5^ Entsprechend einem aus dem Hause geäußerten Wunsche wird der
S^"^K. Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht nnd Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
^^-^^ Begutachtung des von der Staatsregierung vorgelegten Entwurfs eines Gesetzes, betreffend

Abänderung der rheinischen Zusammenlegungs-uud Gemeinheitsteilungs-Gesetze
von der Tagesordnung abgesetzt, um der KommissionGelegenheit zur Besprechungeiniger

.^21 Punkte zu geben.
S^e" ?^ Der Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusseszu
^^""^"" 1. einem vom Ruhrausschuß vorgelegten Entwurf eines Gesetzes über den Verband zur

Reinhaltung der Ruhr;
2. einem vom Ruhrtalsperrenvcrein vorgelegtenEntwurf eines Gesetzes über den Ruhrtal-

sperrenverein
wird an die Kommission zurückverwiesen. Der Provinziallandtag erachtet zunächst noch eine Prüfung
der gegen die W 11 und 15 des Gesetzes über den Ruhrtalsperrenvereingeltend gemachten Bedenken
als wünschenswert Zu dieser Beratung sollen die AbgeordnetenVoigt, Lehr und Ziegler mit
beratender Stimme zugezogen werden.

Auf den Antrag der IV. Fachkommissionwird der Haushaltsplan für die Verwaltung
der landwirtschaftlichenAngelegenheitennebst

Anlage ^, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Trier,
Anlage L, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Kreuznach,
Anlage N, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Ahrweiler

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913 unverändert angenommen.
Der stellvertretendeVorsitzende übernimmt den Vorsitz.
Der Antrag der IV. Fachkommission, betreffend Unterstützung von Wasserleitungenempfiehlt

die Annahme des nachstehenden Beschlusses:
„Provinziallandtag nimmt infolge der Resolution des 51. Provinziallandtags davon
Kenntnis, daß über die Vereitstellung weiterer Mittel zur Herstellung von Wasser¬
leitungen Verhandlungen schweben. Er weist nochmals auf das dringendeBedürfnis
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für die Unterstützung solcher Aulagen hin, das im vergangene» Summer bei der großen
Dürre ganz besonders hervorgetretenist uud sich bei deu Mauüveru iu gauz besonderem
Maße zeigt. Er richtet deshalb an den Provinzialausschnß das dringendeErsuche»,
auf Hergabe größerer Unterstützungenfür den genannten Zweck aus Mitteln der
Provinz und des Staates hinzuwirken."

Der Prouiuziallandtag beschließt dementsprechend. S«>^ ^
Auf den Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Autrag des Provinzial- ^u»d"ZSs

ausschusses, betreffend die Bereitstellung von Mitteln zur Unterstützungder durch Hagclfchädcnin
ihrer Existenz gefährdeten Weinbergbesitzerstimmt der Provinziallaudtag dem nachstehendenBeschlussezu:

„Prouiuziallandtag wolle genehmigen, daß zur Erhaltung der durch Hagel geschädigten
Weinbergbesitzer i» den GemarkungenKreuzuach und Winzenheimin ihrem Besitz- und
Nahrungsstandc der Betrag von 37 330 Mark schenkweise und der Betrag von
100 875 Mark in der in der Vorlage des Prouinzialausschussesdargelegten Form und
mit der dort vorgeschlagenen Deckung hergegeben werde." «.

Entsprechenddem Antrag der IV. Fachkommissionzu dem Bericht uud Autrag des Hsc Z^
Pruvinzialausschnsses,betreffend die Gewährung uou Mitteln für die Fortsetzungder Bekämpfung ^^
des Heu« und Sauerwurms beschließtder Provinziallandtag, für die Bekämpfung des Heu- und
und Scmerwurmes im Sommer 1912 einen Betrag bis zur Höhe von 66 686 Mark aus Titel V
Nr. 10 des Haupt-Haushaltsplanes zur Verfügung zu stellen. I^e Z4

Auf den Antrag der IV. Fachkommissionzu dem Bericht uud Antrag des Provinzial- b^^
Ausschusses, betreffend Gesnche um Abstandnahme von der Verfolgung von Regreßansprüchender ^^^
Rheinischen landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft beschließt der Provinziallandtag uuter Ablehnung
der bezüglichen Anträge und Einwendungen gemäß Spalte 10 erwähnter Znsammeustellung,daß
die in Frage stehenden Regreßansprüchegeltend zu machen sind. Se//"^ 2«

Nach dem Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial- bis^^
ausschusses, betreffend die Bewilligung einer Beihilfe zn den Kosten der Regulierung des Ellebaches
in den KreisenDüren und Iülich bewilligt der Provinziallandtag für die Regulierung des Elle¬
baches in den KreisenDüren und Iülich den Betrag von 46 500 Mark aus Titel V Nr. 10 des
Haupt-Haushaltsplans.

Die II. Fachkommission beantragt zu dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,'
betreffendden Erlaß eines Reglements für die Ausführung des Gesetzes, betreffend die Beschulung
blinder und taubstummerKinder, vom 7. August 1911 (G. S. S. 168) uud für die Leitung uud
Verwaltung der Prouinzial-Taubstummen- und Blindenanstalten der Rheinprouinz, die Annahme
des nachstehenden Antrages des Prouinzialausschusses:

„Der Provinziallandtag wolle das Reglementfür die Ausführung des Gesetzes, betreffend
die Beschulung blinder und taubstummer Kiuder, vom 7. August 1911 und für die
Leitung und Verwaltung der Prouinzial-Taubstummen-uud Blindenanstaltenin der in
der Anlage vorgelegten Fassung beschließen und den Landeshauptmann ermächtige»,
etwaige Aenderungen,die von den Herren Ministern zwecks Genehmigungdes Reglements
gewünscht weiden, seinerseits in diesen vorzunehmen"

Der Provinziallandtag stimmt diesem Antrage zu.
Auf den Antrag der II. Fachkommission werden die Haushaltspläne der Provinzial-Taub-

stummenanstlllten zu Aachen, Brühl, Cöln, Elberfeld, Essen, Huttrop, Kempen, Neuwied und Trier,
sowie über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftung, des Unterstützuugsfondsder früheren,
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Vereins-Tanbstummcnnnstaltzu Cöln und des Unterstiitzungsfondsfür entlassene Taubstumme für
M^^ bas Rechnnugsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913 unverändert angenommen.
S^"" 2. Die II. Fachkommission beantragt zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,

betreffenddie Verlegung der Provinzial-Taubstunlmenanstalt zu Essen-Huttrop und Errichtung der
Taubstummenanstaltin Euskirchen,der Provinziallandtag wolle

1. Die Errichtung der Taubstummenanstaltin Euskirchen nach den vorgelegtenPlänen in
offener Bauweise beschließen;

2. genehmigen, daß die Baukostenbis zu einem Betrage von 660 000 Mark zunächst vor¬
schußweise bei der Landesbaukaufgenommenwerden.

Auf Antrag aus dem Hause beschließtder Provinziallandtag die Errichtung der Taub¬
stummenanstaltin Euskirchen nach den vorgelegtenPlänen in geschlossenerBauweiseund genehmigt,
daß die Baukostenbis zu einem Betrage von 600 000 Mark zunächst vorschußweise bei der Landes¬
bauk aufgenommenund iu eine spätere Anleihe eingestellt werden.

Der Vorsitzende übernimmt den Vorsitz.
Nach dem Antrag der II. Fachkommissionzu den Haushaltsplänen der Proviuzial-

Nlindenllnstaltenzu Düren (Elisabeth-Stiftung) und Neuwied (Auguste Viktoria-Haus), sowie über
den Unterstiitzungsfonds für Blinde für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913
und zu dem Haushaltsplan für das Hebammenweseneinschließlich der Hebammeulehmnstaltcuzu
Eöln und Elberfeld für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913, der
III, Fachkommission zu dem Haushaltsplan der Provinzialstraßen-Verwaltungnebst

Anlage H,, Voranschlagüber die Verwendung des Fonds für deu Neubau von Proviuzial-
straßen,

Anlage L, Voranschlagüber die Verwendungdes Eisenbahnfonds,
Anlage 0, Voranschlag über die Verwendungdes Fonds zur Unterstützungdes Gemeiude-

und Kreiswegebaues,
Anlage v, Voranschlag über die Einnahmen und Ausgaben beim Betriebe der dem

Provinzialverbande gehörigenSteinbrüche
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913, der I. Fachkommission zu dem
Haushaltsplan über die Besoldungenund anderen persönlichen Ausgaben für die

H,. bei der Landes-VersicherungsanstaltRheinprovinz,
L. bei den Schiedsgerichtenfür die Arbeiterversicherung

beschäftigtenProuinzialbeamten für das Kalenderjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 1912
und zu dem Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis
31. März 1913 werden diese Haushaltspläne unverändert angenommen.

Der Vorsitzende gibt dem Hause Kenntnis von einem DanktelegrammSr. Erzellenzdes
Herrn Ober-Präsidenten.

Einem Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskosteu
des Genossenschaftsvorstandesder Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenossenschaftfür das
Kalenderjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 1912, entsprechend,beschließtder Provinzial¬
landtag, den vorbezeichneten Haushaltsplan mit der Maßgabe unverändert anzunehmen, daß bei
Titel I Nr. 6 statt 16 Landessekretäre„17" einzusetzen sind.

Auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltungskosten
der Landesbankder Rheinproviuz für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913
wird dieser Haushaltsplan unverändert angenommenund der nachstehenden Resolution zugestimmt:
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„Die I. Fachkommission lichtet bei diesem Haushaltsplan au den Provinzialausschußdie
Bitte, das Rechnungsjahr auf den Zeitraum des Kalenderjahres zu verlegen,"

Auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung der
Provinzialmuseenzu Bonu und Trier für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März
1913 wird dieser unverändert angenommen. S/,>"^ 9,

Nach dem Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Autrag des Provinzialaus- ^ b//" ^
schusses, betreffendAenderung der §ß 9 und 12 der Satzungen der Ruhcgchaltskasseder Kreis- '^^^
kommmialverbände und Stadtgemeinden der Rheinprovinz in Verbindung damit zu de„r Petition des
BürgermeistersRütgers-Eupen in dieser Angelegenheitbeschließt der Provinziallandtag, den Antrag
unverändert anzunehmenund damit die Petition als erledigt zu erklären. 3"s"ge ^g

Die III. Fachkommission beantragt zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses ^ö^"^o
über Einstellungeines Betrages von 150 000 Mark in den Haupt-Haushaltsplan für die Herstellung
von Kleinpflaster,besonders in Ortseingängen, welcher folgendenWortlaut hat:

„Der Provinziallandtag wolle genehmigen,daß in den Haupt-Haushaltsplan jährlich,
erstmalig für 1912, ein Betrag von 150 000 Mark für Herstellungvon Kleinpflaster
auf solchenProvinzialstraßenstrecken,hauptsächlichiu und bei Ortschaften, und mit
wertvoller Einzelbebauung in landschaftlichbevorzugter Lage, eingestellt werde, die
besonders unter der Staubplage infolge des Autumobilverkehrsleiden,"

die Annahme des nachstehenden Beschlusses:
1. Der Provinziallandtag wolle den Antrag des Provinzialausschussesunter Einschaltung

der Worte „oder nötigenfalls Großpflaster" hinter dem Worte „Kleinpflaster" nud
unter Abänderung des Wortes „Automobilverkehr"in „Kraftwagenverkehr"annehmen.

2. Die III. Fachkommission gibt folgende Anregung:
„Die KöniglichPreußische Staatsregierung wolle bei der Reichsregierungdahiu vor¬
stellig werden, daß die Erträge der Automobilsteuernicht in die Rcichskasse fließen,
sondernden Wegebaupflichtigenzur Verminderung der durch deu Kraftwageuverkehr
entstehenden Belästigungendes Publikums überwiesen weiden."

Der Provinziallandtag wolle beschließen, diese Anregung dem Provinzmlausschussczur
weitereu Behandlung zu überweisen.

Der Provinziallandtag beschließt in diesem Sinne.
Der Rest der Tagesordnung wird abgesetzt uud in die nächste Plenarsitzung verwiesen.
Mit Zustimmung des Hauses wird die nächste Plenarsitzung ans Donnerstag, vormittags

11 Uhr anberaumt.
Weiteres war nicht zu verhandeln.

Schluß der Sitzung 4'/4 Uhr.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. v. Wülfiug. v. Eyucrn.
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Vierte Sitzung.
Verhandelt im Rittersaale der städtischenTonhalle zu Düsseldorf

am Donnerstag, den 7. März 1912.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11"° Uhr.
Der Vorsitzende macht zunächst Mitteilung von dem folgendenTelegramm:

„Seine Majestät der Kaiser und König haben den Regierungs-Präfidenten Dr. Kruse
in Düsseldorf zum Stellvertreter des Ober-Präsidenten in seiner Eigenschaftals König¬
licher Kommissarfür den zur Zeit tagenden Rheinischen Provinziallanotag ernannt.

Der Minister des Innern."
Der durch eine Deputation in den Saal geleitete Herr Stellvertreter des Landtagskommissars

wird von dem Vorsitzenden namens des Hauses willkommen geheißen.
Herr Negierungs-Präsident Dr. Kruse dankt für die herzliche Begrüßung.
Das Protokoll der gestrigenSitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur Einsicht offen.
Schriftführer für heute fiud die AbgeordnetenDr. Lembke und von Eynern.
Der Abgeordnetevon La er hat mitgeteilt, daß er wegen dringender dienstlicher Reise am

8. und 9. ds. Mts. an den Verhandlungen des Provinziallandtags nicht teilnehmenkönne.
Der Abgeordnete Fürst und Altgraf zu Salm°Reifferscheidt-Krautheim und Dyck,

Durchlaucht, hat sich für den Rest der Tagesordnung entschuldigt,da seine Anwesenheitin Berlin
notwendigsei.

Die von dem Landesbausekretära. D. Strauch hier abgegebenen Exemplareeines Protestes
an den Provinziallanotag wegen Rechtsbedrückung sind auf die Plätze des Hanfes verteilt worden.

Es wird sodann in die Erledigung der Tagesordnung eingetreten. Diese ist folgende:
Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialcinsfchufses,betreffend

Stellungnahme des Provinziallandtages zu den geplanten Umgemeindungenim Landkreise Essen.
Autrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend

Stellungnahme des Provinziallandtages zu der geplanten Eingemeindung der Landgemeinden
Pallien, St. Mathias und Heiligkreuzin die Stadtgemeinde Trier.

Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
Begutachtung des von der Staatsregierung vorgelegten Entwurfs eines Gesetzes, betreffend Ab¬
änderung der rheinischen Zusammenlcgungs-und Gemeinheitsteilungs-Gesetze.

Antrag der II. Fachkommissionzn den Haushaltsplänen der Pruvinzial-Heil- und Pflegecmstalten
zu Andernach,Bedburg, Bonn, Düren, Galkhausen,Grafenberg, Iohnnnistal und Merzig für
das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der III, Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
die Unterstützungdes Baues einer normalspurigennebenbahnähnlichen Kleinbahn von Siegburg
nach Much.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für den Provinziallanotag, den Provinzial-
ausschuß und die Zentralverwaltungsbehürdefür das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis
31. März 1913.
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Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan
") zur Zahlung von Ruhegehältern :c. an Provinzialbeamte und von Witwen- und Waisen¬

geldern sowie Untcrstiitzungen an deren Hinterbliebene,
d) zur Zahlung von Invalidengcldern (Unterstützungen)und Witwen- und Waisengeldern an

nicht ruhegehaltsberechtigteAugestellteund Arbeiter bczw. deren Hinterbliebene,
«) «bei die Dr. Klein-Stiftnng für das Rechnungsjahrvom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der II, Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und Beauf¬
sichtigung der baulichen UnterhaltungZarbeiten,sowie über den Fonds zur Erneuerung maschineller
Anlagen in den Provinzialanstalteufür das Rechnungsjahrvom 1 April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die erweiterteArmenpflege auf Grund
des Gesetzes vom 11, Juli 1891 nebst Voranschlagfür die Provinzial-Pflegecmstaltzn Cöln-
Lindcuthal für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusscs,betreffend
I. die Verwendungdes Erlöses eines bei der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Grafenberg

zu verkaufenden Grundstücks zur Errichtung von Wohnungen;
II. die Uebernahmeder Garantie seitens des Pruvinzialvcrbaudesfür Baudarlehen der Landes^

Versicherungsaustaltan Angestellte der Provinzialanstaltcn und Zuzahlung von 1«/« der
jährlichenZinsquoten ans Anstaltsmittelu.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltuugskostcuder Proviuzial^
Feuerversicheruugsllnstaltder Rheiupruviuz für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1912 bis
31. Dezember 1912.

Antrag der I. Fachkommifsion zu dem Bericht uud Antrag des Provinzialausschusscs,betreffenddie
Uebernahmeder Versicherung gegen Schaden durch Betriebsunterbrechungdurch die Proviuzial-
Fenerversicherungsllnstaltder Rheinprovinz.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
Neuwahlen für den Provinzialausschußund Vornahme der Wahlen.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie
Neuwahl von bürgerlichen Mitgliedern und Stellvertretern für mehrere Ober-Erscchkommissioueu
und Vornahme der Wahlen.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht uud Antrag des Provinzalausschusses,betreffenddie
Neuwahl des Direktors der Laudesbaukder Rheinprovinz und Vornahme der Wahl.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
I, den Ablauf der Dienstzeit des Landcsbaurats, GeheimenBaurats Ostrop und der Landes¬

räte Adams, Dr. Grosse und Appelius,
II. die Wahl eines Landesbaurats und Vornahme der Wahlen.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Kostcu der Fürsorgccrzichuug
Minderjähriger gemäß Gefetzes vom 2. Juni 1900 sowie Voranschlägefür die Fürsorge«-
ziehuugsanstalten Fichtenhain, Rheindahlen und Solingen für das Rechnungsjahr vom
1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung des Landarmcnwesens
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht des Provinzialausschussesüber die im Jahre 1911
erfolgten Bewilligungenvon Beihilfen für Armenzwecke gemäß § 5 Absatz 3 des Gesetzes vom
2, Juni 1902, betreffend die Ueberweisung weiterer Dotationsrenten an die Provinzialverbände.
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Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan der Polizeistrafgelderfundsund des Ehrcnbreit-
steiuer allgemeinen Armenfondsfür das Rechnungsjahr«um 1. April 1812 bis 31. März 1913.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,betreffend die
Einrichtung einer Abteilung für entmündigte Trinker bei der Prouinzial-Arbcitsanstalt
Brauweiler.

Antrag der II. Fachkommifsionzu dem Haushaltsplau des Landarmcuhauses zu Trier für das
Rechnungsjahr uom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,betreffend
anderweite Regelung der Verwaltung des Landarmenhausesin Trier.

Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Unterstützung milder Stiftungen nnd
Wohltätigkeitsanstalten, sowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhaltes von
Epileptikern, Idioten, Blinden, Trinkern und Krüppeln ans der Rheinprovinz, welche bezw.
deren Angehörige keinen Anspruch auf öffentliche Armenpflegehaben, für das Rechnungsjahr
uom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

Antrag der III. Fachkommission zum Bericht des Provinzialansfchufses, betreffend die im Jahre
1911 erfolgten Bewilligungenvon Beihilfen zum Gemeinde-und Kreiswegebauaus Fuuds ^
und L, dem Fonds von 100000 Mark sowie aus den weiteren Dotationsrenten.

Antrag der III. Fachkommission zu der Petition der rheinischen Provinzialstraßcnwärter um
1. Gewährung eines höheren Wochenlohnes,
2. Gewährung einer Beihilfe zur Kleiderkafse.

Antrag der IV. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Verwaltung der Fonds zur
Gewährung von Viehentschädigungen infolge:

a) von Rotz und Lungenfeuche (Reichsgesetz uom 23. Juni 1880, betreffenddie Abwehr
und Unterdrückung von Viehseuchen, nnd Ausführungsgesetzvom 12. März 1891),

d) von Milz- und Rauschbrand(Gesetz vom 22. April 1892, betreffend die Entschädigung
für an Milz- und Rauschbrand gefallene Tiere)

M^eH für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.
- 2^^. Auf den Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,

betreffendStellungnahme des Provinziallandtages zu den geplanten Umgcmeindungcnim Landkreise
Essen stimmt der Provinziallandtag dem nachstehenden Beschlusse zu:

„I. Provinziallandtag erklärt die Vereinigung
1. der LandgemeindeBorbeckzum größeren Teile mit der Stadt Essen und mit dem

nordwestlichen Teil mit der Stadt Oberhausen,
2. der LandgemeindeAltenessen mit der Stadt Essen,
3. des größten Teiles der BürgermeistereiBredeney mit der Stadt Essen

sowohl im allgemeinenwie im örtlichen Interesse für empfehlenswert.
Es wird hierbei angenommen,daß zwischen den beteiligten Kreisverbänden sowohl
hinsichtlich der Vermögensauseinandersetzungals auch der Grenzen eine Verständigung
erfolgt und daß die Stadt Essen sich durch Stadtverordnetenbeschlußbereit erklärt,
auf Wunsch der KöniglichenStaatsregierung für eine Vereinigung der Bürger¬
meisterei Stoppenberg mit dem Stadtgebiet Efsen einzutreten.
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II. Provinziallandtag richtet an die Königliche Staatsregierung das Ersuchen, iu das
Umgemcindungsgesetz die Bestimmung aufzunehmen, daß die auf den Landkreis Essen
entfallenden Provinzialsteuern auf die an der Umgemeindung beteiligten Kreise nach
Maßgabe ihrer Beteiligung an dem umlagefähigen Steuersoll des Landkreises Essen und ^
und unter Anwendung des § 28 des Kreis- und Provinzialabgabcngesetzes zu verteilen sind." SlH° ZA

Ebenso stimmt der Provinziallandtag auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem ^'s ZZ'Z'
Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, betreffend Stellungnahme des Provinziallandtages zu
der geplanten Eingemeindung der Landgemeinden Pallien, St. Mathias und Heiligkreuz in die
Stadtgemeinde Trier dem folgenden Antrage zu:

„Provinziallandtag erklärt die Vereinigung der Landgemeinden Pallien, St. Mathias,
Medard-Feyen — mit Ausnahme des Tiergartenbezirks — und von Heiligkreuz mit ^
der Stadt Trier für empfehlenswert." S^S

Nach Beratung des Antrages der IV. Fachkommission zn dem Bericht und Antrag des^b/s^^
Provinzialausschusses, betreffend Begutachtung des von der Staatsregierung vorgelegten Entwurfs
eines Gesetzes, betreffend Abänderung der rheinischenZusammenlegnngs- und Gemeiuheitsteilungsgcsetze,
gibt der Provinziallandtag folgendes Gutachten ab:

1. Der Grundgedanke und Zweck des Gesetzes können nur freudig begrüßt werden.
2. Gegen die Vorschläge in den Artikeln I bis IV sind Bedenken nicht zu erheben.
3. Zur Erreichung der dringend notwendigen Erleichterung und Beschleunigung der Zusammen¬

legung der Grundstücke ist weiter eine Abänderung und ein Ausbau des geltenden Rechts
nach folgenden Richtungen erforderlich:
ll) das Recht, den Antrag auf Zusammenlegung zu stellen, muß sowohl den Grund¬

besitzern wie einer Staatsbehörde (Zusammenlegungsbehörde) zustehen.
d) der Antrag der Grundbesitzer ist ordnungsmäßig gestellt, wenn ihn die Eigentümer

von mehr als einem Viertel der nach dem Grundstenerkataster berechneten Fläche der
in das Verfahren einzubeziehcuden Grundstücke, auf die gleichzeitig mehr als ein
Viertel des Katastralreinertrages entfällt, unterfchrieben haben.

o) über einen nach den Bestimmungen unter «, und d gültig gestellten Antrag hat die
Zusammenlegungsbehörde die ordnungsmäßig geladenen Beteiligten in einem alsbald
anzuberaumenden Termin zu vernehmen.

Die in diefein Termin nicht Erschienenen gelten als zustimmend. Der Antrag
gilt als begründet, wenn hiernach mehr als die Hälfte nach Fläche und Grund«
steuerreinertiag erreicht ist.

ä) Verträge und Willenserklärungen, durch die das Recht auf Zusammenlegung anzu¬
tragen, ausgeschlossen wird, sind nur gültig, wenn sie den Bestandteil eines die
Benutzung eines Grundstücks betreffenden Vertrages bilden und die vertragsmäßige
Benutzung tatfächlich erfolgt. Auch durch solche Verträge kann das Recht auf
Zufammenlegung anzutragen längstens für die Dauer vou fünf Jahren ausgefchlossen
werden.

s) einem Antrage auf Wiederholung der Zusammenlegung muß, sofern er überhaupt
gesetzlichzulässig ist, schon dann stattgegeben werden, wenn er von mehr als der
Hälfte der nach dem Grundsteuerkataster berechneten Fläche der in das Verfahren
einzubeziehenden Grundstücke, auf die gleichzeitig mehr als die Hälfte des Katastral¬
reinertrages entfällt, gestellt wird. Hierbei sind die Vorschriften unter o zu beachten.
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Die Möglichkeit,daß °/« der Eigentümer durch Widerspruch im Einleitnngstermin
die Wiederholungder Zusammenlegungverhindern können, ist auch hier zu beseitigen.

4. In Artikel V sind die vom Provinzialausfchuß in seiner Vorlage vom 2. März d. I.
(Drucksachen. Nr. 30 Seite 5) gemachten Vorschlägemit folgendenAenderungenund
Ergänzungen zu berücksichtigen:
a) Der Vorschlagunter Ziffer 1 fällt weg;
d) ini § 2 Absatz 1 soll der letzte Satz lauten:

„Außerdem treten für jeden beteiligten Kreis der Landrat sowie ein Vertreter des
Kreises und für jede beteiligte Gemeinde je ein Vertreter hinzu, die vom KreisauZ-
fchuß gewählt werden"^

o) im § 4 ist statt: „Proviuzialverwaltung" „Provinzialverband" zu setzen;
ä) in dem Vorschlagzu § 8 sind die Worte „entwederunter Angabe eines festen An¬

teilsverhältnisses oder mit dem Zusatz, daß die Feststellungdes Anteilsverhältnisses
von Fall zu Fall zu geschehe» habe" zu streichen;

e) die im Kreise Altenkirchenauf Grund der Haubergsordnung bestehenden besonderen
Rechtsverhältnissesind noch zu prüfen und zu berücksichtigen.

II. Der Provinziallandtag spricht ferner den Wunschaus:
1. daß die Bearbeitung der in den landrechtlichen Kreisen der Rheinprovinzvorkommenden

Auseinandersetzungsgeschäfte von der Generalkommission in Münster auf die in Düssel¬
dorf übergeht,

2. daß im Interesse der Rechtsgleichheitdie in der Rheinproninz geltendeAuseinander¬
setzungsgesetzgebung einschließlich des vorliegendenGesetzentwurfesauf das landrechtliche
Gebiet der Rheinprovinz ausgedehnt und

3. daß von der Erhebung der Regulierungskostenbei wirtschaftlichenIufammenlegungen
und Gemeinheitsteilnngenabgesehen wird.

Auf den Antrag der II. Fachkommission zu den Haushaltsplänen der Provinzial-Heil- nnd
Pflegeanstlllten zu Anderuach, Bedburg, Bonn, Düren, Galkhausen, Grafenberg, Iohannistal und
Merzig für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913 werden diese unverändert

Nnw»e ^ angenommen.
6.^2^^, Dem Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialauschusses,

betreffend die Unterstützung des Baues einer normalspurigen nebenbahnähnlichenKleinbahn von
Siegburg nach Much, entsprechend stimmt der Provinziallandtag dein nachstehenden Beschlusse zu:

„Der Provinziallandtag wolle
1. ein Drittel der Baukosten mit 795 000 Mark dem Siegkreise als Darlehen aus dem

Kleinbahnfondsmit '/,«/« Zinszuschußnnd gegen 1 °/« Tilgung zunächst auf 10 Jahre
mit der Maßgabe bewilligen,daß die Tilgungsraten in den ersten 5 Jahren ganz und
in den folgenden 5 Jahren bis auf '/»"/u oder höchstens '/t»/« jährlich gestundet werden;

2. dem Siegkreise ein weiteres Darlehen von 795 000 Mark zu höchstens2°/u Zinsen
zunächst ans 5 Jahre unkündbar und unter den zu 1 beantragte« Tilgungsbedingungen
unter der Bedingung gewähren, daß der Staat dem Kreise ein Darlehn in gleicher
Höhe und zn denselben Vedingungeuzur Verfügung stellt."

Aus dem Hause war der nachstehende Antrag gestelltworden:
„Der Provinziallandtag »volle beschließen, für den Fall, daß fernerhin Anträge auf
Bereitstellung billigerer, als der hierfür üblichen Provinzialkredite zur Beförderung
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von Kleinbahnen dem Landtage unterbreitet werden, wird der Provinzialausschußersucht,
grundsätzlich Voraussetzungenund Bedingungen für solche Bewilligungen vorzuschlagen,
durch die der Charakterderartiger Vewilliguugenals einer besonderen Ausnahmebesonders
gesichert wird,"

Dieser Antrag findet die Zustimmung des Provinziallandtags.
Nach dein Autrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für den Proviuziallaudtag,

den Provinzialausschuß und die Zentraluerwaltungsbehürde für das Nechnnngsjahr vom 1. April
1912 bis 81. März 1913 und zu dem Haushaltsplan

K) zur Zahlung von Ruhegehältern ?c. an Provinzialbeamte und von Witwen- und
Waiscngeldernsowie Unterstützungenan deren Hinterbliebene;

li) zur Zahlung von Invalidcngeldern (Unterstützungen)und Witwen- und Waiscngeldern
an nicht ruhegehnltsbercchtigteAngestellteund Arbeiter bezw. deren Hinterbliebene;

o) über die Dr. Klein-Stiftung für das Rechnungsjahrvom 1. April 1912 bis 31. März 1913
werden diese Haushaltspläue unverändert angenommen. Se/^,^

Auf den Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Proviuzial-~^,Z ^z^
nusschusses,betreffend Neuwahlen für den Provinzialansschnß, beschließt der Proviuziallaudtag die
Vornahme der Wahlen,

Entsprechendden aus dem Hause gestellten Anträgen wählt der Provinziallandtag den
seitherigen Stellvertreter KöniglichenLandrat Pastor in Aachen zum Mitgliede des Proviuzial-
ausschussesund den OberbürgermeisterVeltman zu Aachen zum stellvertretendenMitgliede des
Provinzilllausschussesuud zwar für eine am 1. April 1912 beginnendesechsjährige Amtsperiode.

Entsprechendeinem weiteren Antrage aus dem Hause beschließt der Provinziallandtag die
Wiederwahlder bisherigen Mitglieder:

1. Bergrat Emil Kreuscr in Mechernich für den RegierungsbezirkAachen,
2. GutsbesitzerJakob Deströe in Effercu für den RegierungsbezirkCöln,
3. GeheimerKommerzieuratHeinrich Lueg in Düsseldorf,
4. Königlicher Landrat, Geheimer Regierungsrat Peter Eich in Eleve,
5. GeheimerKommerzienratKarl Funke in Essen für den RegierungsbezirkDüsseldorf;

ferner der bisherigen Stellvertreter:
1. Kllmmerherr Klemens Graf von und zu Hoensbroech auf Schloß Kellenberg für den

RegierungsbezirkAachen,
2. Rentner Theodor Pingen in Bonn für den RegierungsbezirkEöln,
3. KommerzienratJulius Erbslöh in Barmen,
4. Seine Durchlaucht Prinz Johann von Arenberg, Major ö, 1a »nite der Armee, Ritter¬

gutsbesitzer auf Schloß Pesch,
5. Rentner und Beigeordneter Alfred Moleuaar in Crefeld für den Regierungsbezirk Düsseldorf.

Auch diefe Wahl findet für eine am 1. April 1912 beginnende sechsjährige Amtsperiodestatt.
Die im Hause anwesenden Herren nehmen die Wahl bezw. Wiederwahl an. ^
Auf den Antrag der I, Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial- Scit^'^

nusschusses, betreffend die Neuwahl von bürgerlichenMitgliedern und Stellvertretern für mehrere-—^^.
Ober-Ersatzkommissionenbeschließtder Provinziallandtag die Vornahme auch dieser Wahlen und
beschließt entsprechend einein aus dem Hause gestellten Antrage weiter die in dem Berichte und den
Anträgen des Provinzilllausschusses— Drucksachen. Nr. 4 — vorgeschlagenenNeu- und Wiederwahlen.

Diese Wahlen erfolgen für eine am 1. April 1912 beginnendedreijährige Nmtspcriode,
Der Provinzialausschuß wird beauftragt, falls bis zum Zusammentritt des nächsten

Provinziallandtags im Bereiche einer der in der Rheinprovinz gebildeten Infanterie-Brigaden durch



l>.

32 52. RheinischerProvinziallandtag, Protokoll der 4. Sitzung vom 7. März 1912.

Verziehen, Amtsniederlegung und Tod von bürgerlichenMitgliedern der Ober-Ersatztommissionen
bezw. von Stellvertretern der Mitglieder oder durch anderweitcEinteilung der Bezirke dieser Kom¬
missionen Ersatzwahlennötig werden sollten, diese Ersatzwahlennamens des Pruvinziallandtages zu
tätige» und dem Proviuziallandtage in der nächsten Tagung von den etwa stattgehabten Wahlen

M^^ behufs Bestätigung Mitteilung zn machen,
^s ^^^ Nach dem Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-

ausschusses,betreffend die Neuwahl des Direktors oer Laudesbank der Rheinprovinz, wählt der
Provinziallandtag den Landesbankdirektor,Geheimen Regiernngsrat Dr. Lohe auf eine zwölfjährige
AmtZdauer, beginnendmit dem 1. Februar 1913, unter folgendenBedingungen wieder.

Der Gewählte ist verpflichtet:
a) die zurzeit geltendenund die für die Folge zu erlassenden Reglements über die dienst¬

lichen Verhältnisse der Provinzialbeamten sowie die ergehendenDienstanweisungenals
verbindlichanzuerkennen;

b) eine Wahl zum Mitglied des Hauses der Abgeordnetenund des Reichstages nur mit
-, Zustimmung des Proviuzialausschussesanzunehmen,ebenso ein Mandat in die Gemeinde¬

ten ^' Vertretung,vorausgesetzt, daß ein gesetzlicherAblehnnngsgrnndvorliegt.
^s^5^—- Auf deu Antrag der I. Fachkommissionzn dem Bericht und Antrag des Provinzial-

ansschusses, betreffend
I. den Ablauf der Dienstzeit des Landesbaurats, Geheimen Vcmrats Ostrop und der

Landesrate Adams, Dr. Grosse nnd Appelins,
II. die Wahl eines Landesbaurats

beschließt der Provinziallandtag die Wiederwahl
1. des Landesbaurats, Geheimen Baurats Ostrop als Landesbaurat,
2. des Landesrats Adams,
3. des Landesrats Dr. Grosse und
4. des Landesrats Appelins;

alle in gleicher Eigenschaftund unter folgendenBedingungen:
1. Die Wiederwahlerfolgt auf die Dauer von 12 Jahren, beginnend mit dem 1. April 1913;
2. die Gewählten haben die Bestimmungendes zurzeit bestehendenund der etwa künftig zu

erlassenden Reglements über die dienstlichen Verhältnisse der Provinzialbeamten und der
Dienstanweisungenals für sich verbindlichanzuerkennen;

3. die Gewählten haben sich zu verpflichten,ohne Genehmigung des Proviuzialausschusses
kein Mandat in eine politische Körperschaftoder in die Gemeindevertretungzu übernehmen,
wenn ihneu für letztere ein gesetzlicherAblehnuugsgrundzur Seite steht;

4. die wieder gewählten Landesräte sind gehalten, auf Vefchluß des Provinzialausschnsses
die Geschäfte als Mitglied oder stellvertretendesMitglied des Vorstandes der Landes-
Versicherungsanstaltim Haupt- oder Nebenamte zu übernehmenoder sich bei der Zentral
stelle nach Anordnung des Landeshauptmanns, insbesondere auch unter einem anderen
oberen Beamten, welcher als Abteilungsdirigent fungiert, zn befchäftigen.
Sodann wählt der Provinziallandtag den Landes-OberbauinspektorValtzer als Landes¬

baurat unter den nachstehenden Bedingungen:
1. Die Wahl erfolgt auf die Dauer von 12 Jahren, beginnendmit dem 1. April 1912 mit

einem Gehalt von 6800 Mark, welches am 1. April 1913 befoldnngsplanmäßigsteigt;
2. der Gewählte hat die Nestimmungendes zurzeit bestehenden und der etwa künftig zu er¬

lassenden Reglements über die dienstlichen Verhältnisse der Provinzialbeamten und der
Dienstanweisungenals für fich verbindlichanzuerkennen;
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3. der Gewählte hat sich zu verpflichten, ohne Genehmigung des Provinzialausschusseskein
Mandat in eine politische Körperschaft oder in die Gemeindevertretungzu übernehmen,
wenn ihm für letztere ein gesetzlicherAblchuuugsgrundzur Seite steht;

4. der Gewählte ist ferner gehalten, sich bei der Zentralstelle nach Anordnung des Landes¬
hauptmanns insbesondereauch unter einem anderen Oberbeamten, welcher als Abteilungs-
dnigent fungiert, sowie einem anderen Landesbaurat beschäftigen zu lassen.
Der Rest der Tagesordnung wird in die nächste Plenarsitzung verwiesen.
Weiteres war nicht zu verhandeln.
Nächste Sitzung Freitag, vormittags 11 Uhr.

Schluß der Sitzung um 3 V» Uhr.

Der Wischende: Die Schriftführer:
Spiritus. von Eynern. v. Wülfing,

Fünfte Sitzung.
Verhandelt im Rittersaale der städtischen Tonhalle zu Düsseldorf

am Freitag, den 8. März 1912.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12 "4 Uhr.
Das Protokoll der gestrigenSitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur Einficht offen.
Schriftführer für heute find die Abgeordnetenviv Lembke und von Schütz.
Vor Eintritt in die Tagesordnung macht der Herr Graf und Marquis von uud zu

Hoensbroech, Exzellenz,als Mitglied der zur Teilnahme an der Trauerfeierlichkeitnach Coblenz
entsandten Deputation die Mitteilung, daß Ihre Exzellenzender Herr Ober-Präsident und feine
Frau Gemahlin für die aus Anlaß des Trauerfalles bekundete Teilnahme dem Provinziallandtag
nochmals herzlichen Dank fagen lassen.

Der AbgeordneteFreiherr von Nellessen hat mitgeteilt, daß er heute durch Privat¬
geschäfte verhindert sei, der Sitzung des Provinziallandtags beizuwohnen.

Der Abgeordnete Nipp es teilt mit, daß er an der heutigen Sitzung nicht teilnehmenkönne.
In der gestrigen Sitzung sind die Herren Geheimräte Eich und Lueg zu Mitgliedern und

der Herr NeigeordneteMolenaar zum stellvertretenden Mitgliede des Provinzialausschusseswieder¬
gewählt worden. Die Gewählten gaben die Erklärung ab, daß sie die Wahl annehmen.

Sodann wird in die heutige Tagesordnung eingetreten. Diese besteht aus dem unerledigten
Teile der gestrigen Tagesordnung und aus den nachstehenden Anträgen der Fachkommissionen:
Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusseszu dem

Beschlusse des 51. Provinziallandtages, betreffendBeschränkungdes weiteren AnwachfenZ der
Zahl der Provinziallandtags-Abgeordneten.

Antrag der III. Fachkommission zum Bericht des Provinzialausschusses,betreffend die Uebersicht
über den Eifenbahnfondsund die Förderung von Bahnunternehmungcn.
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Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzinlausschusses,betreffend
den Erlaß einer neuen Satzung über die Entschädigungvon Pferden und Vieh.

Auf den Antrag der II. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Kosten der
Leitung und Beaufsichtigung der baulichen Unterhaltungsarbeiten sowie über den Fonds zur
Erneuerung maschineller Anlagen in den Provinzialanstalten für das Rechnungsjahr vom 1. April
1912 bis 31. März 1913 und zu dem Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflegeauf Grund
des Gesetzes vom 11. Juli 1891 nebst Voranschlag für die Proviuzial-Pflegeaustalt zu Cöln-

« Lindcnthal für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913 weiden diese Haus-
M^M hllltspläne unverändert angenommen.
^3 ^2^^ Die II. Fachkommissionstellt zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,

betreffend
I. die Verwendungdes Erlöses eines bei der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Grafen¬

berg zu verkaufenden Grnndstückszur Errichtung von Wohnungen,
II. die Uebernahme der Garantie seitens des Proviuzialverbandes für Baudarlehen der

Landes-Versichcrnngsaustllltau Angestellteder Provinzialanstalten und Zuzahlung von
1»/« der jährlichenZinsquoten aus Austaltsmittclu

den folgendenAntrag:
Der Provinziallandtag wolle dem nachstehenden Antrage des Provinzialausschusses:

„Der Provinziallandtag wolle genehmigen,
I. daß der Erlös aus dem Verkauf der an der Fricdingstraßein Grafcnberg gelegenen

BaugrundstüÄezur Errichtung von Wohnungen für Beamte und Angestelltebei den
Provinzial-Heil» uud Pflegeanstaltcn verwendetwird,

II. daß seitens des Proviuzialverbandes die selbstschuldnerische Bürgschaft bis zur
Gesamthöhe von 100 099 Mark gegenüber der Landes-Versichernngsanstaltüber¬
nommen wird für Baudarlehen dieser Anstalt an Angestellte der Provinzial¬
anstalten und daß der Proviuzialausschuß ermächtigtwird, im einzelnenFalle 1"/«
der jährlichen Iinsquoten für derartige Darlehen aus Austaltsmitteln dcu in Frage
kommenden Angestelltenzuzuschießen"

mit der Maßgabe zustimmen,daß die seitens des Provinzialverbaudes der Landes-Versicheruugs-
anstalt gegenüber zu übernehmendeBürgschaft für Baudarlehen auf einen Betrag bis zu 200 000
Mark erhöht wird.

Der Provinziallandtag beschließt in diesem Sinne.
Auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltuugskosten

der Prouinzial-Feuerversichcrnngsllnstaltder Rheinprovinzfür das Kalenderjahr vom 1. Januar 1912
bis 31. Dezember 1912 beschließt der Provinziallandtag den vorbezeichueten Haushaltsplan mit der
Maßgabe unverändert anzunehmen,daß bei Titel I Nr. 12 statt 12 Bureauassistenten„13" ein¬
zusetzen sind.

Ferner wird beschlossen, bei Titel I Nr. 1 das Gehalt des Direktors um 2000 Mark
zu erhöhen und dabei gleichzeitigdie bereits für 1911 gescheheneZahlung des Mehrbetrages von

Än^A anteilig 2000 Mark gutzuheißen.
^ 2^^, Nach dem Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht uud Antrag des Provinzialaus¬

schusses, betreffend die Uebernahmeder Versicherunggegen Schaden durch Betriebsunterbrechungdurch
die Proviuzial-Feuerversicheruugsaustllltder Rheinprovinz beschließt der Provinziallandtag, vorbehalt¬
lich der erforderlichen Zustimmung der Königlichen Staatsregierung zu genehmigen, daß die Pro-
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vinzial-Feucrversicherungsanstaltder Rheinprovinz neben ihren bisherigen Versicherungszweigen künftig
auch den Betrieb der Versicherung gegen Schaden durch Betriebsunterbrechunginfolge Brand, Blitz¬
schlag oder Explosionaufnimmt.

Der Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorge¬
erziehungMinderjähriger gemäß Gesetzes vom 2, Juni 1900 sowie Voranschläge für die Fürsorge-
eiziehungsanstaltenFichtenhain, Rheindahlen und Solingen für das Rechnungsjahrvom 1. April
1912 bis 31. März 1913 hat den nachstehenden Wortlaut:

Der Provinziallandtag wolle
1. den vorbezeichneten Haushaltsplan unverändert annehmen.
2. die Königliche Staatsregiernng bitten, die Oberaufsichtüber die sämtlichen zur Unter¬

bringung von Zöglingen getroffenen Veranstaltungen, also auch über die zur Unter¬
bringung von Fürsorgezöglingenbenutzten Privatanstalten, in der Hand des Ober-
Präsidenten, erforderlichenfallsunter Abänderung entgegenstehender Bestimmungen,
zu vereinigen.

Der Provinziallandtag stimmt diesem Antrage zu.
Auf den Antrag der II. Fachkommifsion zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung des

Landarmenwesensfür das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913 wird dieser
Haushaltsplan unverändert angenommen. I"i^ ^,

Der Bericht des Provinzialausschussesüber die im Jahre 1911 erfolgten Bewilligungen ~^is^9^
von Beihilfen für Armenzweckegemäß § 5 Absatz 3 des Gesetzes vom 2. Juni 1902, betreffend die
Uebeiweisungweiterer Dotationsrenten an die Provinzialverbände wird durch Kenntnisnahme für
erledigt erklärt.

Nach dem Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan der Polizeistrafgelder'
fonds und des Ehrenbreitsteinerallgemeinen Armenfonds für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912
bis 31. März 1913 und zu dem Haushaltsplan der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler für
das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913 werden diefe Haushaltspläne unver¬
ändert angenommen. «"^ ^,

Zeiten 796
Die H. Fachkommission beantragt zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,-^is^g^

betreffend die Einrichtung einer Abteilung für entmündigteTrinker bei der Provinzial-Arbeitsanstalt
Brauweiler folgendenBefchluß:

„1. der Provinziallandtag wolle sich mit der Einrichtung einer Abteilung für entmündigte
Trinker bei der Provinzial-Arbeitsanstalt einverstandenerklären, und für diefelbe das
in der Vorlage des Provinzialausschussesabgedruckte Reglement feststellen;

2. der Provinzialausschußwird ermächtigt, die durch die Ausführung des Beschlusses
zu 1 entstehenden Einnahmen und Ausgaben unter Überschreitungder entsprechenden
Titel des Haushaltplanes der Provinzial-Arbeitsanstalt zu machen."

Der Provinziallandtag beschließt demgemäß.
Entsprechend dem Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan des Landarmen¬

hauses zu Trier für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913 wird diefer
Haushaltsplan unverändert angenommen. 3"s»ge 7^

Die II. Fachkommission empfiehltzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, ^b<s 7^
betreffendanderweiteRegelung der Verwaltung des Landarmenhauses in Trier die Annahme des
nachstehendenAntrages des Provinzialausschusses:
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„1. In dem Besoldungsplanefür die Provinzialbeamten der Rheinprovinz unter Beamte
des Landarmenhauscs wird „der Direktor" mit folgenden Dienstbezügenangeführt:
„Anfangsgehalt 4500 Mark, Höchstgehalt 7000 Mark, Steigesätzevon 2 zu 2 Jahren
8 mal 300 und 1 mal 100 Mark, andere Dienstbezüge: freie Wohnuug, Garten,
Brand und Licht uud außerdem eine nicht pensionsberechtigte Zulage von 1000 Mark."

2. Die unter Nr. 55 des Besoldungsplancs angeführte Stelle des Anstaltsarztes des
Landarmenhausesin Trier kommt in Wegfall, seine Dienstgeschäfte werden vom Direktor
wahrgenommen. Die Vertretung des Direktors im ärztlichenDienste wird bei Ab¬
wesenheitsfälleneinem Arzt im Nebenamteübertragen.

3. Dem Rendanten des Landarmeuhauses in Trier werden auch die Geschäfte des Ver¬
walters nach Art der Tätigkeit des Verwalters der Provinzial-Heil- und Pflege-
anstalten übertragen."

Der Provinziallcmdtllgstimmt diesem Antrag zu.
Auf den Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Unterstützung

milder Stiftungen und Wohltätigkeitscmstalten,sowie über die Kosten der Unterbringung und des
Unterhaltes von Epileptikern, Idioten, Blinden, Trinkern und Krüppeln aus der Rheinprovinz,

<9 welche bezw. deren Angehörige keinen Anspruch auf öffentlicheArmenpflege haben, für das Rechnungs-
^"^2V9 jähr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913 wird dieser Haushaltsplan unverändert angenommen.
M 232^, Der Bericht des Provinzialausschusses,betreffend die im Jahre 1911 erfolgten Bewilligungen

von Beihilfen zum Gemeinde« und Kreiswegebauaus Fonds H, und L, dem Fonds von 100 000 Mark
2*. sowie aus den weiteren Dotationsrenten, wird durch Kenntnisnahme für erledigt erklärt.

^"ne^^ Auf den Antrag der III. Fachkommission zu der Petition der rheinischen Provinzialstraßen-
—"" Wärter um

1. Gewährung eines höheren Wochenlohnes,
2. Gewährung einer Beihilfe zur Kleiderkasse,

M^^'o stimmt der Provinziallandtag dem Antrage des Provinzialausschussesauf Ablehnung der Petition zu.
^^^— Auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses

zu dem Beschlusse des 51. Provinziallcmdtages, betreffend Beschränkungdes weiteren Anwachsens
der Zahl der Provinziallandtags-Abgeordneten,faßt der Provinziallandtag den nachstehendenBeschluß:

„Da die Entscheidung über die angeregte Beschränkung der Zahl der Provinziallandtags-
abgeordnetennicht so dringlich erscheint, daß die letzte Session des Provinziallandtags
zu dieser Entscheidung als berufen gelten kann, so beschließt der Provinziallandtag, die
weitere Verfolgungder Angelegenheit einem der nächstenProvinziallandtagezu überlassen."

Der stellvertretende Vorsitzende übernimmt den Vorsitz.
Auf den Antrag der IV. Fachkommission zu dem Haushaltsplan über die Verwaltung der

Fonds zur Gewährung von Viehentschcidigungen infolge:
».) von Rotz und Lungenseuchc (Reichsgesetz vom 23. Juni 1880, betreffenddie Abwehr

und Unterdrückung von Viehseuchen, und Ausführungsgesetz vom 12. März 1891),
d) von Milz- und Ranschbrand (Gesetz vom 22. April 1892, betreffend die Entschädigung

für an Milz- und RauschbrandgefalleneTiere)
<^ für das Rechnungsjahrvom 1. April 1912 bis 31. März 1913 wird dieser Haushaltsplan unver-

3^"^ ändert angenommen,
M^^. ^ m Fachkommission schlägt zum Bericht des Provinzialausschusses.betreffend die Uebersicht

über den Eisenbahnfunds und die Förderung von Bahnnnternehmungen,den nachstehendenBeschluß vor:
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„Der Provinziallandtag »volle den vorbezcichuctcn Bericht des Pruviuzialausschusscs
durch Kenntnisnahme für erledigt erklären und den Provinzialausschuß ermächtigen,
Kreisen und GemeindenDarlehen aus dem Kleinbnhnfundszu den Gruudcrwerbskostcn
für staatlicheNebenbahnenzu bewilligen und zwar unter denselben Vergünstigungen,
die für Darlehen zu Kleiubahncugewährt werden."

Der Provinziallandtag erklärt den Bericht des Provinzinlausschussesdurch Kenntnisnahme
für erledigt, überweist aber im übrigen die Angelegenheit an den Provinzinlansschußzur Vorbereitung
für den nächsten Provinziallandtag.

Der Vorsitzende übernimmt den Vorsitz JAge ZZ,
Entsprechend dem Antrag der IV. Fachkommissionzu dem Bericht uud Autrag des Provin-^bis^Z^

zialausschusses, betreffend den Erlaß einer neuen Satzung über die Entschädigungvon Pferde» uud
Vieh, stimmt der Provinziallandtag der Vorlage des Provinzialausschussesmit der Maßgabe zu, daß

1. dem ß 7 folgender Absatz 3 neu hinzugefügtwird:
Absatz 3 „für das auf Viehmärkteu aufgestellte Vieh für die Entschädigungenaus
Anlaß des § 1 Nr. 5, fofern und insoweit der Provinzialausschußvou der Befugnis
des § 1 Abfatz 3 Gebrauch macht";

2. i» § 9 letzter Abfatz die Worte „(vergleiche auch § 11 dieser Satzung)" wegfallen;
3. der § 10 Abfatz 1 folgendenZusatz als Satz 2 erhält:

„Jedoch soll bei Schafen im Falle des § 1 Nr, 4 die Abschätzung durch deu beamteten
Tierarzt allein erfolgen, infuweit und unter den Bedingungen,unter denen der Minister
für Landwirtschaft,Domänen uud Forsten die Ermächtigunghierzu erteilt";

4. der § 15 wie folgt zu lauten hat:
„Diese Satzung tritt gleichzeitig mit dem Vichseuchcngesetzein Kraft,"

Weiteres war nicht zu verhandeln.
Nächste Sitzung Samstag, vormittags 10 Uhr.

Schluß der Sitzung 1'/< Uhr.
Der Vorsitzende: Die Schriftführer:

Spiritus. Lcmbke. von Schütz.

Sechste Sitzung.
Verhandelt im Rittersaale der städtischenTonhalle zu Düsseldorf

am Samstag, den 9. März 1912.

Der Vorfitzende eröffnetdie Sitzung um 10'/4 Uhr.
Das Geschäftsprotokoll der gestrigenSitzung liegt anf dcm Tifche des Hauses zur Einsicht offen.
Schriftführer für heute find die AbgeordnetenDr. Lembkc und von Schütz.
Der Geheime Iustizrat Ioerisfen teilt mit. daß er auf ärztlicheAnordnung bereits

gestern nach Aachen abgereist sei.
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Der Provinziallandtag hat in seinen früheren Tagungen stets den Vorsitzendennnd die
beiden Schriftführer ermächtigt, das Protokoll der Schlußsitzung ihrerseits endgültig festzustclleu.
Diese Ermächtigungwird auch für die gegenwärtigeTagung erteilt.

Es wird sodann in die Erledigung der heutigen Tagesordnung eingetreten.Diese ist folgende:
Eingänge.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusseszu
1. einem vom Ruhrausschuß vorgelegtenEntwurf eines Gesetzes über den Verband zur Rein¬

haltung der Ruhr;
2. einem vom Ruhrtalsperrenuerein vorgelegten Entwurf eines Gesetzes über den Ruhrtal¬

sperrenverein,
Antrag der I. Fachkommissionzn dem Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,

welche die Förderung von Kuust und Wissenschaft betreffen, für das Rechnungsjahrvom 1. April
1912 bis 31. März 1913.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend die
Denkmalpflegeund die Bewilligungen aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtages
(Ständefonds).

Antrag der I. Fachkommission zu der Petition der aus dem Militäranwärterstande hervorgegangenen
mittleren Anstaltsbeamtenum Anrechnungder Militärdienstzeit auf das Befuldungsdienstalter.

Antrag der I. Fachkomissionzu der Petition des Vorstandes des Provinzialverbandes Rheinland
des Bundes deutscherMilitäranwärter um Anrechnung der Militärdienstzeitauf das Besoldungs¬
dienstalter auf die Militäranwärter aller Besolduugklasseu im Dienste der Rheinischen Pro-
vinzialverwaltung.

Antrag der I. Fachkommission zu der Petition des Landesbausekretärsa. D. Strauch in Godesberg
um Aufhebung einer Verfügung des Landeshauptmanns, Erstattung der ihm durch die Pfleg¬
schaft erwachsenen Kosten und um Absindungmit ihm.

Antrag der I. Fachtommissionzu dem Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialver»
waltung der Rheinpruvinz sowie zu den zu demselben gehörenden Hanshaltsplänen der einzelnen
Verwaltungszweigeund Anstaltenfür das Rechnungsjahrvom 1. April 1912 bis 31. März 1913

und
Haupt'Haushaltsplan der Provinzialverwaltnng für das Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis

31. März 1913.
Antrag der Wahlprüfungskommissionzu den Ersatzwahlenfür den Provinziallandtag in den Wahl¬

kreisen Aachen-Stadt, Crefeld-Stadt, Düffeldorf-Stadt, Gummersbach, Mettmann, Mülheim
(Rhein)-Staot und Saarbrücken-Land.

Antrag der I. Fachkommifsion auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.
Antrag der II, Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.

^ Antrag der III. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.
^"^2^' Antrag der IV. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.
^M 2^^- Auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialaus¬

schusses, zu
1. einem vom Ruhrausschuß vorgelegtenEntwurf eines Gesetzes über den Verband zur

Reinhaltung der Ruhr;
2. einem vom Ruhrtalsperrenverein vorgelegten Entwurf eines Gesetzes über den Ruhr«

talsperrenverein,
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erklärt der Provinziallandtag den baldigen Erlaß eines Gesetzesüber die Reinhaltung der Rnhr
für dringendnotwendigund hält den ihm vom Ruhransschnßvorgelegten Entwurf für die geeignete
Grundlage für ein solches Gesetz. Er empfiehltferner den gleichzeitigen Erlaß eines Gesetzes über
den Ruhrtalsperrenvereinnach Maßgabe des hierzu vorliegenden Entwurfes, so daß für den ersten
Gesetzentwurf die Fassung L zu wählen ist.

Er bittet die Staatsregierung, in dem Entwurf des Gesetzes über den Ruhrtalsperrenverein
folgende Aenderungenvorzunehmen:

1. Paragraph 11 Satz 2 soll das Wort „Erhöhung" durch das Wort „Veränderung"
ersetzt werden.

2. Es soll ein besonderer Paragraph 11», eingefügt werden, welcher die Bestimmungdes
Satzungsentwurfs iu das Gesetz aufnimmt und zwar in folgenderFassung:

8 Ha-
Die Beiträge einzelnerMitglieder können ermäßigt werden, wenn besondere Verhältnisse

oder Billigkeitsgründe vorliegen. Der Beschluß unterliegt der Genehmiguug der Regierungs»
Präsidenten zu Düsfeldorf und Arnsberg.

Entsprechenddem Antrag der I. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan für die Ver¬
waltung der Angelegenheiten, welche die Förderung von Kunst nnd Wissenschaft betreffen,für das
Rechnungsjahr vom 1. April 1912 bis 31. März 1913 wird dieser Haushaltsplan unverändert
angenommen. I?l<M s.

Auf den Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialaus-^bis^^2
schusses, betreffend die Denkmalpflegeund die Bewilligungen aus dein Dispositionsfonds des ""^~-
Provinziallandtages (Ständefonds) bewilligt der Provinziallandtag die unter Nr 1 bis 28 der
nnter den Drucksachen befindlichenZusammenstellungvorgeschlagenenBeihilfen im Gesamtbetrag von
122000 Mark aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtages. Gleichzeitig beschließtder
Provinziallandtag die nachstehende Resolution:

Seit Jahresfrist beuten auf in Privatbesitz befindlichem Grund und Boden organisierte
Gesellschaften von Schatzgräbern, zuletzt mit Hilfe amerikanischen Kapitals, die vor¬
geschichtlichenund frühgeschichtlichenGräberfelder der Rheinprovinz planmäßig aus und
verfchleppen wissenschaftlichhöchst wertvolle, ja zum Teil für die Frühgeschichte unserer
Heimat, unersetzlicheFunde in das Ausland. Die staatlichen und provinzialen Behörden
find diesem Treiben gegenüber machtlos, da es an einem Schutzgesctzfür die Boden-
altertümer in Preußen leider noch immer fehlt. In Anbetracht des gegenwärtigen
Notstandes und der Gefährdung eines fo wesentlichenTeiles unserer nationalen Urkunden
bittet der rheinische Provinziallandtag, daß wenn möglich noch in dieser Session des
preußischen Landtags ein mindestensfür die Rheinlande geltendes Schutzgesetzfür die
Bodenaltertümererlassen werde. z>^

Entsprechend dem Antrag der I. Fachkommission zu der Petition der aus dem Militär- ^Seite^T»'
anwärterstcmdehervurgegaugenenmittleren Anstaltsbeamten um Anrechnnng der Militärdicnstzeit
auf das Besoldnngsdienstalter,beschließt der Provinziallandtag die Ablehnung dieser Petition, ferner U«/^ 2»
auf den Antrag der I. Fachkommission zu der Petition des Vorstandes des
Rheinland des Bundes deutscher Militäranwärter um Anrechnungder Militärdienstzeit auf das
Besoldungsdienstalterauf die Militäranwärter aller Besoldungsklassenim Dienste der Rheinischen
Provinzialverwaltung,Uebergangzur Tagesordnung.
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Die I. Fachkommission stellt zu der Petition des Landesbansekrctärsa. D. Strauch in
Godesbcrg nm Aufhebung einer Verfügung des Landeshauptmanns, Erstattung der ihm durch die
Pflegschafterwachsenen Kosten und um Abfindung mit ihm den nachstehenden Antrag:

«Der Provinziallandtag wolle, da eine Prüfung der Petition in der Kommission, soweit
sie neue Tatsachen enthält, ergeben hat, daß diese neuen Tatsachen eine andere Beur¬
teilung des Sachuerhlllts nicht begründen, und da die Petition im übrigen sich nicht
zur Verhaudlung im Plenum eignet, weil die Angelegenheit bereits im vorigen Jahre
für endgültig erledigt erklärt ist, zur Tagesordnung übergehen."

Mw^ ' Der Provinziallandtag stimmt diesem Antrag zu.
M^-^ Auf deu Autrag der I. Fachkommission zu dem Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan

der Provinzinlverwaltnngder Rheinprovinz sowie zu den zu demselben gehörenden Hanshaltsplänen
der einzelnenVerwaltungszwcigcuud Anstalten für das Rechnnngsjahr vom 1. April 1912 bis
31. März 1913 und Haupt-Haushaltsplau der Proviuzialvcrwaltuug für das Rechnungsjahr vom
1. April 1912 bis 31. März 1913 stimmt der Prooinziallandtag dem nachstehenden Antrag zu:

„Der Provinziallandtag wolle:
1. den Haupt-Haushaltsplan nebst den zu ihm gehörigen Hanshaltsplänen der einzelnen

Verwaltungszweigeund Anstalten für das Rechnungsjahr 1912 feststellen;
2. den Steuerbedarf für die laufendeVerwaltung für das Rechnungsjahr1912 — außer

dem gemäß Beschlusses des 49. Rheinischen Provinziallaudtages vom 16. März 1909
zu erhebenden '/2°/u für die Verminderung des Anleihebedarfs für regelmäßig
wiederkehrende Hochbauten— festsetzenauf einen Betrag, welcher gleich ist 13'/s"/»
der nach § 25 des Kreis- und Provinzialabgabengesetzesvom 23. April 1996 sich
ergebenden Steuersumme;

3. beschließen, daß nach dem festgestellten Haupt-Haushaltsplan und nach den zu ihm
gehörendenHaushaltsplänen der einzelnen Verwaltungszweigeund Anstalten auch
nach dem 1. Januar 1913 bezw. nach dem 1. April 1913 die Verwaltung solange
weiter geführt und die zu 2 genehmigteProvinzialsteuer nach dem angegebenen
Maßstabe solange weiter erhubenwerde, bis der Provinziallandtag neue Haushalts¬
pläne genehmigthaben wird;

4. nachträglichgenehmigen,daß der in der laufenden Verwaltung des Jahres 1910
verbliebene, Seite 75 des Verwaltungsberichts 1910 nachgewiesene Bestand von
76 000 Mark zur Begleichungder Ausgaben der von dem 51. Provinziallandtage
beschlossenenMaßnahmen zur Bekämpfungdes Heu- und Sanerwurmes im Winter
1910/11, im Sommer 1911 und im Winter 1911/12 verwendet wird und ferner
gutheiße», daß der sich bei den Kosten der Fürsorgeerziehungim Rechnungsjahre
1911 etwa ergebende, der Provinz zur Last fallende Mehrbetrag aus den event, ein¬
gehenden Mehreinnahmen der Provinzialsteuer bestrittcn werde, falls fich dafür aus
der laufendeu Verwaltung des Rechnungsjahres1911 keine Deckung finden sollte;

5. endlich genehmigen,daß aus den zur Verfügung des Provinziallandtags stehenden
Betragen, soweit dieser nicht anders darüber verfügt hat, zunächst der Betriebsfonds
auf der Höhe von 700 000 Mark erhalten und der Rest je zur Hälfte an die durch
Beschluß des Provinziallandtags geschaffenen Fonds, den Banfunds und den Aus¬
gleichfonds, abgeführt wird."
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Nach dem Antrag der Wahlprüfungskommissionzu den Ersatzwahlenfür den Provinzial¬
landtag in den Wahlkreisen Aachen-Stadt, Crcfeld-Stadt, Düsseldorf-Stadt, Gummersbach,Mett¬
mann, Mülheim (Rhein)-Stadt, und Saarbrücken-Land erklärt der Provinziallandtag die statt¬
gehabtenErsatzwahlenfür gültig.

Auf den Antrag der vier Fachkommissionen wird für die nachbezeichneten Rechnungen,
zugleich unter Genehmigungder vorgekommenen Kreditttbcrschreitungen, die Entlastung erteilt:
Rechnungüber den Haupt-Haushaltsplan für 1910,
Rechnungüber den Ausgleichsfondsfür 1910,
Rechnungüber den Bnufonds für 1910,
Rechnung über den Haushaltsplan des Prouinziallmidtags, des Prouinzialausschusscsnnd der Zentral-

verwaltungsbehürdefür 1910,
Rechnung über das Konto: „Beschaffungweiterer Räume für den Provinziallandtag und die

Provinzialverwaltung" für 1910,
II. Stückrechnung über den Neubau des Landeshausesam Bergerufer zu Düsfeldorf,
Rechnuug über den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen :c. an Prouinzialbeamte und von

Witwen- und Waisengeldern sowie Unterstützungen an deren Hinterbliebenefür 1910,
Rechnungüber den Dispositionsfondsdes Provinziallandtags (Ständefonds) für 1910,
Rechnungüber den Dispositionsfondsdes Prouinzialausschussesfür 1910,
Rechnuugüber den Dispofitiousfonds des Landeshauptmanns für 1910,
Rechnungüber die Verwendungder Ueberschüsseder Provinzial-Feuerversicherungsanstaltfür 1910,
Rechnung der Provinzial-Feuerversicherungsanstaltfür 1910,
Rechnungder Landesbmik für 1910,
Rechnung über den Rheinischen Meliorationsfonds für 1910,
Rechnungüber den Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche die Förderung

von Kunst und Wissenschaft betreffen,für 1910,
Rechnungüber den Fonds für die Herausgabe der Denkmälerstatistik für 1910,
Rechnungüber die Verwaltung der Prouinzialmufeenzu Bonn und Trier für 1910,
Stück» (Schluß-) Rechnungüber das Konto: „Heizungsanlageim Provinzialmuseumin Trier",
Schluß-Rechnungüber das Konto: „Restauration des Domes zu Wetzlar",
Rechnungüber den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für 1910,
Rechnungüber die Ruhegehaltskaffeder Landbürgermeistereienund Landgemeinden der Rheinprovinz

für 1910,
Rechnungüber das Konto: „Beseitigungder Hochwasserschädenim Ahrgebiet" für 1910,
Rechnungüber die Provinzial-Taubftummenanstaltenfür 1910,
I, Stückrechnung über den Neubau einer Provinzial-Taubstummenanstaltzu Euskirchen,
Rechnungüber den Haushaltsplan der Pruvinzial-Blindenunterrichtsanstaltzu Düren für 1910,
Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Blindenunterrichtsanstaltzu Neuwied für 1910,
Rechnungüber den Unterstützungsfondsfür Blinde für 1910,
Rechnungüber das Hebammenwefen für 1910,
Rechnungder Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln für 1910,
Rechnungder Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Clberfeld für 1910,
Rechnung über die Kosten der FürsorgeerziehungMinderjähriger für 1909,
Rechnungder Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain für 1910,
Rechnung der Provinzial-Fürforgeerziehuugsanstaltzu Rheindahlen für 1909,
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Rechnung der Provinzial-Fürforgeerziehungsaustaltzu Rheindahlen für 1910,
Rechnung der Provinzial-Fürforgeerziehungsanstaltzu Solingen für 1910,
V. Stückrechnung über den Bau der Provinzial-Fürforgeerziehungsaustaltzn Rheindahlen,
VI. Stück- (Schluß-)Rechnung über den Bau der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstaltzu Nheindahleu,
IV. Stückrechnung über den Bau der Prouinzial-Fürsorgeerziehungsanstaltzu Solingen,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanftalt zu Andernachfür 1909,
Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanftalt zu Bonn für 1909,
Rechnungder Provinzial-Heil- uud Pflegeanstalt zu Düren 1909,
Rechnungder Provinzial-Heil- und Pflegeanftalt zu Galkhausenfür 1909,
Rechnung der Provinzial-Heil- uud Pflegeanftalt zu Grafenberg für 1909,
Rechnung der Provinzial-Heil» und Pflegeanftalt Iohannistal bei Suchtet» für 1909.
Rechnung der Provinzial-Heil- und Pflegeanftalt zu Merzig für 1909,
Rechnung über die Gutsverwaltung bei der Provinzial-Heil- und Pflegeanftalt zu Bedburg bei Eleve

für 1910,
Rechnungüber die Verwaltung des Landarmenwesensfür 1910,
Rechnung über die Pulizeistrafgelderfondsund den Ehrenbreitsteiner allgemeinen Armenfonds für 1910,
Rechnung über die erweiterteArmenpflegefür 1910,
Rechnung der Provinzial-Pflegeanstalt zu Cöln-Lindenthalfür 1910,
Rechnung der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler für 1909,
Rechnung des Landarmenhaufeszu Trier für 1909,
Rechnung über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigung der baulichen Unterhaltuugsarbeiten

sowie über den Fonds zur Erneuerung maschineller Aulagen in den Provinzilllanstaltenfür 1910,
Rechnung über den Haushaltsplan für die Unterstützungmilder Stiftungen und Wohltatigkeits-

llnstalten :c. für 1910,
Rechnung über das Konto: „Ankauf von Oedländereienin der Eifel" für 1910,
Rechnung über den allgemeinen Baufonds für 1910,
III. Stück- (Schluß-) Rechnung über die Vergrößerung der Provinzial-Heil- und Pflegeanftalt

Iohannistal bei Süchteln,
IV. Stückrechnung über den Neubau der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Bedburg bei Cleve,
Rechnnng über die Verwaltung und Unterhaltung der Pruvinzialstraßen für 1910,
Rechnung über den Fonds für den Neubau von Provinzialstraßcn für 1910,
Rechnung über den Refervefondsder Provinzialstraßen-Verwaltungfür 1910,
Rechnung über den Sammelfunds der Provinzialstraßen-Verwaltungfür 1910,
Rechnung über den Eisenbahnfundsfür 1910,
Rechnung über den Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde-uud Kreiswegebauesfür 1910,
Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben bei dem Betriebe der dem Provinzialverbande

gehörigenSteinbrüche für 1910,
Rechnung über die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheitender Provinzialverwaltungfür 1910,
Rechnung über die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Ahlweiler für 1910,
Rechnungüber die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Kreuznach für 1910,
Rechnungüber die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Trier für 1910,
Rechnungüber den Viehentfchädigungsfondsfür 1910,
Rechnung über die Hengstkörgebtthren für 1910,
Rechnungder Rheinischen landwirtschaftlichen Berufsgenosfenschaft für 1910.
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Die geschäftlichen Angelegenheitendes Prouinziallandtages waren damit erledigt.
Der Vorsitzende spricht zum Schlüsse der Tagung der Stadt Düsseldorf für ihre liebens¬

würdige Bereitwilligkeit und ihr freundlichesEntgegenkommenbei Hergabe der Tunhalle nochmals
herzlichen Dank aus.

Der Vorsitzende macht dem Herrn Stellvertreter des KöniglichenLandtagskommissars
die Anzeige, daß der Prouinziallandtag seine Geschäfte beendet habe.

Der Stellvertreter des Königlichen Landtagskommissarsrichtet eine Ansprachean die Ver¬
sammlung (vergl, stenographischen Bericht) und erklärt den 52. Rheinischen Provinziallandtag für
geschlossen.

(Die Abgeordnetenhaben sich von ihren Sitzen erhoben.)
Der Abgeordnetevon Runkel spricht dem Vorstand den Dank des Hauses für die um¬

sichtige Leitung der Verhandlungenaus.
Der Vorsitzende dankt im Namen des Vorstandes für die wohlwollende Beurteilung der

Geschäftsführung.
Der Vorsitzende bringt alsdann ein dreimaliges Hoch auf Seine Majestät den Kaiser

und König aus, in welches die Versammlungbegeistert einstimmt.
(Schluß der Sitzung 11'/^ Uhr.)

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. von Schütz. Dr. Lembte.

>5^>285^^
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